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Gemeinde Hagnau 
  
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
  

Öfnungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.30 Uhr 
  

Standesamt-Soziales-Einwohnermel-
deamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.30 Uhr 
  

Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
14.00 bis 17.00 Uhr 
  

Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk am 
See: Telefon 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: Tele-
fon 07544 8121 
  

Stadtwerk am See - Kundenzentrum 
Hagnau 
Abteilung Privat- und Geschäftskun-
den 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 
  
  
 
 

 
 

Neue Mitarbeiter bei der Gemeinde Hagnau am Bodensee 
  
Wir stellen Ihnen heute vor: 
  

Schifslandestelle 
  
Mit Saisonbeginn haben folgende zwei neue Kräfte ihren Dienst aufgenommen: 
  
  

Herr Oliver Daniel ist 1969 in Kassel geboren und lebt in Bermatingen-
Ahausen. 

  
  

Frau Petra Fischer ist 1964 geboren und lebt in 
Altshausen. 

  
  

Das Team besteht somit aus drei Personen, Frau 
Irena Willer vom Serviceteam wird wie im letzten 
Jahr auch 2 Tage in der Woche an der Schifslan-
destelle arbeiten. 

  
Wir wünschen dem Team einen guten Start in die Saison und viel Spaß bei der Arbeit sowie 
eine gute Zusammenarbeit mit Bürgern und Gästen. 
  
Volker Frede 
Bürgermeister 
 
 

 

 

 

 

 

 

Die Gemeinde Hagnau am Bodensee sucht  

 

eine engagierte 

Reinigungskraft (m/w)
(Minijob) 

 

für die WC-Anlage beim Westhafen. Die WC-Anlage beinhaltet ein Damen und Herren WC, 

sowie ein Behinderten-WC und eine Dusche. Die Reinigung muss min. zwei Mal täglich und 

fünf von sieben Tagen in der Woche erfolgen, bei freier Gestaltung der Arbeit und flexible 

und selbstbestimmte Zeiteinteilung. 

 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt bis Mitte November eine tatkräftige und 

engagierte Reinigungskraft (m/w) auf 400,00 Euro Basis einer geringfügigen Beschäftigung. 

 

Die Bewerber sollten vor allem selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten gewohnt 

sein und die Hygienebestimmungen umsetzen. 

 

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich bei der  

 

Gemeinde Hagnau 

Im Hof 5  

88709 Hagnau am Bodensee 

 

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Herr Timo Waizmann, Telefon: 07532/4300-10. 

 

www.hagnau.de 
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7. Osterkonzert:  
Das ganz besondere Highlight 
  
Eine musikalische Delikatesse höchster Güte 
  
Auf ein ganz besonderes Musikerlebnis können die vielen Besucher(innen) des Osterkonzerts zurückblicken: Mit den beiden Spitzenmusi-
kerinnen, den Geschwistern Ayumi Janke (Klavier) und Yuki Manuela Janke (Violine) hat Organisator Georg Mais wieder wie gewohnt ein 
überaus glückliches Händchen bei der Auswahl bewiesen: Die beiden anmutigen und sehr sympathischen Künstlerinnen sind deutsch-ja-
panischer Herkunft, beide in München geboren, haben sich schon sehr frühzeitig intensiv mit der Musik befasst und mittlerweile zahlreiche 
namhafte Auszeichnungen und Preise eingeheimst. Und dies sehr zu recht: Denn was sie beim Osterkonzert boten, war sehr hohe bzw. 
höchste Spielkunst. Fast selbstverständlich, dass hier ein feinst abgestimmtes, perfektes Zusammenspiel zu hören war. Bürgermeister Volker 
Frede schickte bei seiner Begrüßung dazu trefend voraus, zu diesem zu Ostern passenden Anlass trage auch das Ambiente des 300 Jahre 
alten Rathausgebäudes bei: „Die Musiker sprechen für sich allein, im Wesen der Musik liegt es, Freude zu bereiten“. Er lud schon mal zum kos-
tenlosen Gläschen Sekt in der Pause ein, bat um eine Spende zugunsten der Jugendfeuerwehr. 

Was dann zu hören war, dürfte bestens und lange in guter Erinnerung bleiben: Zunächst erklang die dreisätzige Sonatine D-Dur D 384 op. 
137 Nr. 1 für Violine und Klavier von Franz Schubert (1797 - 1828). Wie in den nachfolgenden Werken ebenso, bewies das Geschwisterpaar Stil-
sicherheit, dem musikalischen Geschehen bestens angepasstes Temperament, feinfühlige Sensibilität nebst ausgereifter virtuoser Technik. 
Danach wurde frühlingsfrisch und temperamentvoll das aufbrechende Erwachen des Frühlings mit der bekannten viersätzigen „Frühlings-
sonate“ von Ludwig van Beethoven (1770 - 1827), also der Sonate für Violine und Klavier F-Dur op. 24 intoniert. Nach der Pause, in der sich 
die Zuhörer durchweg sehr positiv angetan zum Gehörten äußerten, erklang ein beachtenswertes Werk des leider hierzulande (noch) viel zu 
wenig bekannten polnischen Musikers und Komponisten Henryk Wieniawski (1835 - 1880), das Thème original varié op. 15, eine abwechs-
lungsreiche Reihe von virtuosen Variationen verschiedenster Couleur und Rhythmen. Wieniawski war seinerzeit ein bekannter Violinvirtuose 
gewesen, der mit seinem Bruder Joseph und dem berühmten russischen Klaviervirtuosen Anton Rubinstein konzertierte - hier konnten nun 
die beiden Schwestern mit ihrer bewundernswerten Technik ebenso glänzen: Dieses Werk ist jedenfalls wert, öfters aufgeführt zu werden. 
Von ganz anderem Charakter dann das vierte Stück im Osterkonzert, die viersätzige Sonate für Violine und Klavier Nr.3 d-moll op. 108 von 
Johannes Brahms (1833 - 1897), komponiert 1887 und dem Pianisten/Dirigenten Hans von Bülow gewidmet. Angesichts solch gewiss nicht 
alltäglicher Spielkunst gab es den wohlverdienten langen und heftigen Beifall. Bürgermeister Volker Frede brachte es dankend auf den Punkt: 
„Sie haben uns große Freude gemacht“, überreichte den Künstlerinnen das obligatorische Weinpräsent. Mit zwei Zugaben, dem rasanten 
Ungarischen Tanz Nr. 1 von Johannes Brahms und einem sanften, melodiösen Cantabile des damaligen „Teufelsgeigers“ Niccolo Paganini 
(1782 - 1840) bedankten sich die beiden hochbegabten Musikerinnen. 
  
Hartmut Rieble 
 
 



Donnerstag, den 07. April 2016

20

Öfentliche Bekanntmachung über die Verlängerung der Veränderungssperre für das Gebiet des 
Bebauungsplans „Hansjakobstraße - Bitze“ 
  

Die Satzung über die Verlängerung der Veränderungssperre kann während der üblichen 
Dienststunden auf dem Rathaus Hagnau, Ortsbauamt, 1.OG, Zi.5, Im Hof 5 in 88709 Hagnau 
eingesehen werden. Jedermann kann die Veränderungssperre einsehen und über den Inhalt 
Auskunft verlangen. 
  
Verfahrenshinweise: 
  
Eine Verletzung der in § 214 Abs.1 Satz 1 Nr. 1-3 und Abs.2 BauGB bezeichneten Verfahrens - 
und Formvorschriften beim Zustandekommen der Satzung ist nach 
§ 215 Abs.1 Nr. 1-3 BauGB unbeachtlich, wenn die Verletzung nicht innerhalb von  einem Jahr 
seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden 
ist. Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, darzule-
gen. 
  
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 18 Abs.2 Satz 2 und 3 BauGB über die Fälligkeit 
etwaiger Entschädigungsansprüche und des § 18 Abs.3 BauGB über das Erlöschen von Ent-
schädigungsansprüchen hingewiesen. 
  
Eine Verletzung von Verfahrens - oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden - 
Württemberg (GemO) oder auf Grund der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser 
Satzung ist nach § 4 Abs.4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich und unter Bezeich-
nung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung bei der Gemeinde Hagnau geltend gemacht worden ist. 
  
Wer die Jahresfrist ohne tätig zu werden verstreichen lässt, kann eine etwaige Verletzung 
auch später geltend machen, wenn die Vorschriften über die Öfentlichkeit der Sitzung ,die 

Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind oder der Bürger-
meister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder 
wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder ein Dritter die Verfahrensverletzung gerügt hat. 

 
 
 

Der Gemeinderat der Gemeinde Hagnau 
hat in öfentlicher Sitzung am 22.03.2016 
auf Grund von § 17 Abs.1 des Baugesetz-
buchs (BauGB) die nachfolgende Verlänge-
rung der am 25.04.2014 in Kraft getretenen 
Veränderungssperre über das Gebiet des 
Bebauungsplans „Hansjakobstraße - Bitze“ 
beschlossen: 
  
  
Satzung über die Verlängerung der Ver-
änderungssperre für das Gebiet des Be-
bauungsplans „Hansjakobstraße - Bitze“ 
  
  
Auf Grund der §§ 16 und 17 des Baugesetz-
buchs (BauGB) i. d .F. vom 23.09.2004 ( BGBl. 
I S.2414) und § 4 der Gemeindeordnung für 
Baden - Württemberg (GemO) 
i. d .F. vom 24.07.2000 (GBl. S. 582), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 09.11.2010 
(GBl. S.793, 962) hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Hagnau am 22. März 2016 die 
Verlängerung der am 25.04.2014 in Kraft ge-
tretenen Veränderungssperre für das Gebiet 
des Bebauungsplans „Hansjakobstraße - Bit-
ze“ als folgende Satzung beschlossen: 
  

§ 1 
Gegenstand der Satzung 

  
Die am 25.04.2014 in Kraft getretene Ver-
änderungssperre für das Gebiet des Bebau-
ungsplans „Hansjakobstraße - Bitze“ wird 
um ein Jahr verlängert. 
  
  

§ 2 
Räumlicher Geltungsbereich der Satzung 
  
Der räumliche Geltungsbereich der Ver-
änderungssperre ist begrenzt im Norden 
durch die Hauptstraße B 31, im Osten durch 
die Winzerstraße, im Süden durch die Hans-
jakobstraße und im Westen durch die Kapel-
lenstraße. 
  
Der räumliche Geltungsbereich der Verän-
derungssperre ist in der beigefügten Lage-
planskizze dargestellt. 
  
  

§ 3 
Inkrafttreten 

  
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öf-
fentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
  
  
Hagnau a. B., den 22.03.2016 
Der Gemeinderat 
  
Ausgefertigt: 
Hagnau a. B., den 23.03.2016 
  
Volker Frede 
Bürgermeister 
  



Donnerstag, den 07. April 2016

21

Freitag, 08.04.2016 
Restmüll (4-wöchig) 
  
Freitag, 15.04.2016 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststof- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
  
Donnerstag, 21.04.2016
Gelber Sack 
  
Freitag, 22.04.2016 
Restmüll 
  
Dienstag, 26.04.2016 
Papier 
  
Freitag, 29.04.2016 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststof- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
  

Einsatz der Kehrmaschine   
Am Dienstag, 12.04.2016  wird die Kehr-
maschine die Straßen in unserer Gemeinde 
befahren. 
  
Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, 
die Ortsstraßen möglichst nicht zum Parken 
zu benutzen, um der Kehrmaschine das un-
gehinderte Arbeiten zu gewährleisten. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung 
 
 

Problemstofsammlung   
Nutzen Sie die Möglichkeit, Problemstofe 
umweltgerecht und kostenlos zu entsorgen. 
Das Team der mobilen Sammelstelle ist am 
Samstag, 09.04.2016 an folgenden Stand-
orten für Sie da: 
Uhldingen Ortsrandparkplatz Meersbur-
ger Str. von 8:00 Uhr bis 8:50 Uhr 
Meersburg Parkplatz Sommertal von 
9:45 Uhr bis 11:00 Uhr 
Immenstaad Parkplatz Linzgauhalle von 
12:00 Uhr bis 13:20 Uhr 
Angenommen werden Stofe aus Haushalt 
und Landwirtschaft, wie z. B. Batterien, Au-
tobatterien, Chemikalien, Farben, Lacke, 
Lösemittel, Säuren und Laugen, Planzen-
schutzmittel, Ölilter und ölige Lappen, 
Spraydosen mit Restinhalt, Leuchtstofröh-
ren und Energiesparlampen, Feuerlöscher, 
Ölradiatoren, Altöl z. B. Motorenöl sowie alle 
anderen schadstofhaltigen Stofe, die nicht 
in den Mülleimer oder ins Abwasser gehö-
ren. 
Die Problemstofe müssen in festverschlos-
senen Gebinden, Einzelgebinde maximal 
30 l, (möglichst in der Originalverpackung) 
abgegeben werden. Staubförmige Stofe, 

insbesondere Planzenschutzmittel, müssen 
staubdicht verpackt sein. Außerdem sollte 
die Produktbezeichnung von außen erkenn-
bar sein. 
Landwirte werden gebeten, erst fünf Minu-
ten vor Ablauf der angegebenen Zeit zum 
Sammelort zu kommen, um einen reibungs-
losen Ablauf der Sammlung zu gewährleis-
ten. Größere Mengen können nur nach Vor-
anmeldung angenommen werden. 
Kleinelektronik- und Haushaltsgeräte wie 
z. B.: Radios, Stereoanlagen, Videorecorder, 
Spielkonsolen, PCs (ohne Bildschirm), Te-
lefone, Kopierer, Staubsauger, Fön, Toaster, 
Kafeemaschinen etc. können ebenfalls kos-
tenlos abgegeben werden. 
Nicht angenommen werden: Elektrogroß-
geräte, Fernsehgeräte, Monitore, Altreifen 

sowie Bauabfälle. 
Anlieferungen von Gewerbetreibenden 
werden nicht angenommen. Kleingewerbe-
treibende können Problemstofe 14-tägig 
im Wechsel jeweils freitags kostenplichtig 
bei den Entsorgungszentren Friedrichs-
hafen Weiherberg bei Raderach, Tettnang 
Sputenwinkel oder Überlingen Füllenwaid 
entsorgen. Termine inden Sie unter www.
abfallwirtschaftsamt.de 
Es wird darauf hingewiesen, dass das Abstel-
len von Problemstofen vor oder nach der 
Sammelzeit strafbar ist. Bitte halten Sie sich 
an die angegebenen Uhrzeiten, um Unfällen 
mit spielenden Kindern vorzubeugen. 
  
Abfallwirtschaftsamt 
Landratsamt Bodenseekreis 

Amphibien-Wanderung 
Sperrung der  Kreisstraße K7746 ab Sportplatz Hagnau 
  
Die Amphibien-Wanderung beginnt demnächst. Die Tiere treten 
bei entsprechender Witterung nun wieder ihre Wanderung von 
den Überwinterungsgebieten zu den Laichplätzen an. Wie jedes 
Jahr wird die Wanderung durch die Sperrung der Kreisstraße K7746 
(Verlängerung der Ittendorfer Straße) begleitet. Die Sperrung er-
streckt sich vom Sportplatz bis zur Einmündung der B 33. Eine Durchfahrt ist in den Nacht-
stunden von 19.00 bis 7.00 Uhr nicht möglich. Die Rückwanderung wird voraussichtlich Ende 
April erfolgen. 
  
Zum Schutz der Amphibien werden die Verkehrsteilnehmer um Rücksichtnahme gebeten. 
  
Für eventuelle Rückfragen und Hilfsangebote steht Ihnen Patrick Müller, Tel. 0171/951 61 98, 
gerne zur Verfügung. 
  
Wir bitten um Verständnis und Rücksichtnahme. 
  
Bürgermeisteramt 
 

Veranstaltungen
Samstag, 09.04.2016
16:30 Uhr  Weinprobe: Schinken, Brot & 
Wein
Nicht nur die Fischräucherei ist in Hagnau 
daheim, auch hauseigener Schinken wird in 
manchen Winzerhöfen noch selbst geräu-
chert. Bei dieser Erlebnisweinprobe werden 
Ihnen in vier Gängen Schinkenspezialitäten, 
wie z.B. Hausmacher-, Schwarwälder-, Par-
ma- und Südtiroler Schinken serviert. Edle 
Hagnauer Weine und heimische Brotsorten 
komplettieren den Genuss. Mit dabei ist In-
grid Müller, ehemalige Bodensee-Weinprin-
zessin, von der Metzgerei Kutter in Berma-
tingen.
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / Preis: € 
50,-
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerver-
ein Hagnau, Telefon: 07532/1030  Nähere 
Informationen inden Sie unter: www.hag-
nauer.de

20:30 Uhr Sternstunde: „Kleine Astrono-
mische Führung“
Veranstalter: Tourist-Information
Trefpunkt: Im Garten: Seestraße 25   / um 
eine kleine Spende wird gebeten
Hinweise: Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Veranstaltung indet nur bei kla-
rem Himmel statt! Führungen für Gruppen 
(5-15 Personen) nach Vereinbarung.

Dienstag, 12.04.2016
19:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Kel-
lerführung
Nach einer Führung durch unseren histori-
schen Weinkeller indet die Weinprobe im 
Winzerhaus statt. Sie erfahren bei der De-
gustation von 7 Weinen und 1 Sekt Interes-
santes über den Werdegang der Weine, das 
Terroir, die traditionellen Hagnauer Rebsor-
ten u.v.m.
Veranstalter: Gemeinde Hagnau
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tref-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte
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Elternbeirat spendet Beeren-
sträucher für das Kinderhaus   
An die Schaufeln, fertig, los ... Unsere Kinder 
im Kinderhaus haben ihre gärtnerischen Fä-
higkeiten unter Beweis gestellt. Früchte von 
selbst geplanzte Beerensträuchern, welche 
man täglich gießt und bei welchen man 
beobachten kann, wie sie wachsen, schme-
cken bekanntlich am besten. Wir freuen uns 
sehr, dass wir nun im Kinderhaus ebenfalls 
in den Genuss kommen eigene Beeren ern-
ten zu können. Herr Andreas Schneider und 
Frau Saskia Gusche vom Bauhof haben uns 
tatkräftig dabei unterstützt und erklärt, wie 
man die Sträucher einplanzt und plegt. 
Hierfür und für die inanzielle Unterstützung 
des Elternbeirats möchten wir uns herzlich 
bedanken. 
  
Das Kinderhaus-Team 
 
 

 

Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030

Samstag, 16.04.2016
17:30 Uhr  Weinprobe: Fisch & Wein / Fi-
scherei Andreas Meichle
Heimische Genussfreude mit Hagnauer 
Fischspezialitäten präsentiert in vier Gän-
gen, begleitet von edlen Hagnauer Weinen. 
Informationen zur Fischerei und zum Wein-
bau vollenden das Menü
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 55,00 
Euro pro Person
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerver-
ein Hagnau, Telefon: 07532/1030  Nähere 
Informationen inden Sie unter: www.hag-
nauer.de

20:45 Uhr Sternstunde: „Kleine Astrono-
mische Führung“
Veranstalter: Tourist-Information
Trefpunkt: Im Garten: Seestraße 25   / um 
eine kleine Spende wird gebeten
Hinweise: Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Veranstaltung indet nur bei kla-
rem Himmel statt! Führungen für Gruppen 
(5-15 Personen) nach Vereinbarung

 

Baby-Tef in Hagnau 
„Das Kind muss nicht erst Mensch werden, es 
ist schon einer.“ 
Janusz Korczak 
  
WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter 

von 0-14 Monaten hat 
UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und 

spielen möchte und es mit 
    Fingerspielen, Kniereitern, Reimen und 

Singspielen in seiner 
    Entwicklung begleiten und unterstützen 

will 
...  sich gerne mit anderen Eltern austauscht 

und Begegnung sucht 
...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen er-

möglichen möchte 
... Informationen rund ums „Baby“ braucht 
...  sich mit Ideen und als Mutter oder Vater 

einbringen möchte 
  
... DER ist herzlich willkommen! 
  
i.d.R. mittwochs von  9:30 Uhr - 10:45 
Uhr,  außer in den SchulferienNebenraum 
der ev. Kirche in der Neugartenstraße Hag-
nau    
  
Ansprechperson und Infos: Manuela Leit-
gib (Erzieherin)Hauptstr. 19/188709 Hagn-
auTel.: 07532/807755  
 
 
 

Redaktionsschluss  
für das Mitteilungsblatt   
Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
spätestens   
 

Freitag, 12.30 Uhr,  
  
beim Bürgermeisteramt einzureichen. 
  
Später eingehende Nachrichten für die 
aktuelle Woche können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
  
E-Mail-Adresse: 
mitteilungsblatt@hagnau.de. 

Öfentliche Katholische  
Bücherei Hagnau   
Entdecken Sie kostenlos aktuelle Bücher 
und Medien für Jung und Alt! 
Mittwoch und Freitag: 17.00 bis 19.00 
Uhr 
Sonntag: 10.00 bis 12.00 Uhr 
Ort: Pfarrheim Hagnau 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort   
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung inden Sie unter der 
Rubrik Meersburg.   

 

Einladung   
Die Freiwillige Feuerwehr Hagnau führt am 
Samstag, 09.04.2016, 16.00 Uhr, 
die Jahreshauptübung durch. 
  
Als Übungsobjekt dient das Anwesen Schaal 
in der Neugartenstraße 13. 
  
Trefpunkt ist um 15.45 Uhr am Feuerwehr-
gerätehaus. 
  
Die aktive Wehr sowie die Jugendfeuerwehr 
und Alterskameraden trefen sich um 15.30 
Uhr am Feuerwehrgerätehaus. 
  
Die Bevölkerung von Hagnau ist zur Beob-
achtung der Übung herzlich willkommen. 
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Die Übung wird von einem Feuewehrkame-
raden fachlich mordiert. 
  
Die Jugendfeuerwehr sowie die aktiven in 
der Einsatzabteilung suchen Nachwuchs. In-
teressierte Jungen und Mädchen sowie alle 
Bürgerinnen und Bürger die sich vorstellen 
können, bei uns in der Feuerwehr mit zu ma-
chen um Dienst am Nächsten zu betreiben 
sind ebenfalls zur Beobachtung der Übung 
herzlich eingeladen. Informationen zur Frei-
willigen Feuerwehr und Jugendfeuerwehr 
erhaltet Ihr auch bei unserem Komman-
danten Edgar Bader oder bei einem unse-
rer Gruppenstunden sowie Übungsabende 
der Einsatzabteilung im Feuerwehrhaus. 
Sprecht uns einfach an. 
  
Eins - Eins - Zwei, sei dabei. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Edgar Bader 
Kommandant 

Fanfarenzug Hagnau 
Einladung:
Am Freitag, den 08.04.2016 indet die 
Jahreshauptversammlung des Fanfarenzug 
Hagnau e.V. statt.

Beginn: 19.00 Uhr im Restaurant Guter Trop-
fen in Hagnau. Hierzu laden wir alle aktiven 
und passiven Mitglieder, sowie Ehemalige, 
Freunde und Gönner des Vereins herzlich 
ein.

Tagesordnungspunkte:

1.  Begrüßung durch den Vorstand 
2.  Bericht des Schriftführers 
3.  Bericht der Kassiererin 
4.  Bericht der Kassenprüfer 
5.   Bericht des musikalischen Leiters und 

Tambour
6.  Entlastung der Vorstandschaft 
7.  Wahl der Vorstandschaft 
8.  Verschiedenes 
9.  Wünsche und Anträge 
 
Um pünktliches und vollzähliges Erschei-
nen wird gebeten. 
2. Vorstand, Michael Leiss 

Hagnauer Volksbank eG 

  

Vorankündigung 

  

Die Generalversammlung der 

Hagnauer Volksbank eG indet am 

Freitag, den 22.04.2016 um 19.30 Uhr 

im Gwandhaus in Hagnau  statt. 

  

Die Versammlung steht in diesem Jahr 

im Zeichen der Verabschiedung unseres 

Vorstandes Reinhold Schwägler, 

der nach über 36 Jahren

 Vorstandstätigkeit 

in den Ruhestand geht. Außerdem wird 

das langjährige Aufsichtsratsmitglied 

Ludwig Meichle  verabschiedet. 

 

Jahreshauptversammlung 
  
Der Sozialverband V d K, Ortsverband Im-
menstaad- Hagnau veranstaltet seine Jah-
reshauptversammlung am Freitag, den 
15.04.2016, 16.00 Uhr im Gasthaus Adler 
Immenstaad. Alle Mitglieder und Gäste 
sind hierzu herzlich eingeladen. 
  
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2. Totenehrung 
3. Bericht des Vorsitzenden 
4. Bericht der Schriftführerin 
5. Bericht der Kassiererin 
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Bericht der Frauenvertreterin 
8. Aussprache zu den Berichten 
9. Entlastung des Vorstandes 
10.   Wahl des gesamten Vorstandes 
11.   Grußworte der Gäste 
12.     Verschiedenes: Jahresauslug, Gastbei-

trag usw. 
13.   Schlusswort durch den 2. Vorsitzenden 
  
Zeigen Sie liebe Mitglieder Ihr Interesse an 
unserem Ortsverband durch Ihre Teilnahme 
an der Jahreshauptversammlung. 
  
Ihre Vorstandschaft freut sich auf Sie. 
 

 

Einladung zur Jahresversammlung 
am Dienstag, 12.04.2016, 18.30 Uhr 
  
Alle Mitglieder und interessierte Frauen 
sind herzlich eingeladen. 
Wir beginnen mit einem Gottesdienst in 
der Kirche und versammeln uns anschlie-
ßend im Pfarrheim. 
  
Tagesordnung: 
  
-   Begrüßung durch die Vorsitzende 
-  Bericht der Schriftführerin 
-  Bericht der Kassiererin 
-  Bericht der Kassenprüfer 
-  Entlastung des Vorstandes 
-  Neuwahlen 
-  Verabschiedung 
-  Wünsche und Anträge 
-  Verschiedenes 
  
Zum Ausklang des Abends gemütliches 
Beisammensein. 
  
Im Namen des kfd-Teams 
Reinhilde Ainser 
Vorsitzende 
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Aktuelle Informationen sowie wissens-
wertes über unseren Verein online auf 
www.rsv-hagnau.de 
  
  
1. Mannschaft 
  
FC Kluftern 2 – RSV Hagnau 2 : 1 
(0 : 0) 
Torschütze: Mathias de Frenes 
  
  
Die nächsten Spiele der 1. Mannschaft 
des RSV: 
  
Sonntag, 10.04.2016 15.00 Uhr 
RSV Hagnau – SC Markdorf 2 
Sonntag, 17.04.2016 15.00 Uhr 
RSV Hagnau – TuS Immenstaad 2 
Sonntag, 24.04.2016 15.00 Uhr 
Spfr. Ittendorf/Ahausen - RSV Hagnau 
  
  
G-Jugend (Bambinis) 
  
Unsere Bambinis trainieren donnerstags von 
17.45 Uhr – 18.45 Uhr auf dem Sportplatz 
Hagnau. 
  
Trainer/Ansprechpartner: 
  
Tobias Nusser, Tel. 07532 3329011 oder 0176 
83015395 
Peter Losch, Tel. 0171 2859847 
  

  

F-Jugend 
  
Samstag, 16.04.2016 10.00 Uhr 
Spieltag in F.A.L. 
  
Am Freitag, 22.04.2016 fährt die F-Jugend 
zum 2. Bundesliga-Spiel SC Freiburg gegen 
den 
MSV Duisburg. 
  
Sonntag, 24.04.2016 10.00 Uhr 
Spieltag in Deggenhausen 
  
  
Das Training indet jeden Dienstag um 16.30 
Uhr auf dem Sportplatz in Hagnau und je-
den Donnerstag um 16.00 Uhr auf dem 
Sportplatz Meersburg statt. 
  
Trainer/Ansprechpartner: 
  
Carsten Theurich, Tel. 07532 1732 oder 0162 
9288311 
Kenan Hamzic, Tel. 07532 3325108 oder 
0157 30347949 
  
  
E-Jugend  
  
Die nächsten Spiele unserer E 1-Jugend 
(Heimspiele auf dem Sportplatz Meers-
burg) 
  
Freitag, 08.04.2016  17.30 Uhr 
SG Meersburg/Hagnau 1 – 
SV Bermatingen 2 
Mittwoch, 20.04.2016 17.00 Uhr 
SG Meersburg/Hagnau 1 – SV Hödingen 
Freitag, 22.04.2016  17.30 Uhr 
SG Meersburg/Hagnau 1 – SC Markdorf 3 
  

Die nächsten Spiele unserer E 2-Jugend 
(Heimspiele auf dem Sportplatz Hagnau):  
 
Sonntag, 17.04.2016 11.00 Uhr 
SG Meersburg/Hagnau 2 – FC Kluftern 
Samstag, 23.04.2016 10.00 Uhr 
TuS Immenstaad 2 – SG Meersburg/Hagnau 
2 
Samstag, 30.04.2016 11.30 Uhr 
SC Markdorf 2 – SG Meersburg/Hagnau 2 
  
Die E-Jugend trainiert jeden Montag und 
Mittwoch von 17.30 Uhr – 19.00 Uhr auf dem 
Sportplatz in Meersburg. 
  
Trainer/Ansprechpartner: 
  
Bruno Gindele, Tel. 07532 494029 oder 
0152 24361391 
Nicole Rieck, Tel. 07532 807818 oder
 0173 8114383 
Heiko Löscher, Tel. 07532 807804 oder 
0176 54395665 
  
  
D-Jugend 
  
Die nächsten Spiele unserer D 1-Jugend 
(Heimspiele auf dem Sportplatz Hagnau): 
  
Sonntag, 10.04.2016 12.30 Uhr 
SG Meersburg/Hagnau – FC Uhldingen 
Freitag, 15.04.2016  18.00 Uhr 
SG Walb./Rengentsw. – SG Meersburg/
Hagnau 
Sonntag, 17.04.2016 12.30 Uhr 
SG Meersburg/Hagnau – FC Überlingen 2 
  
Die nächsten Spiele unserer D 2-Jugend 
(Heimspiele auf dem Sportplatz Meers-
burg): 
  
Samstag, 09.04.2016 10.30 Uhr 
SG Meersburg/Hagnau 2 – SG Dettingen 
Freitag, 15.04.2016  18.00 Uhr 
SG Hohenfels/Sentenh. – SG Meersburg/
Hagnau 2 
Samstag, 23.04.2016 10.00 Uhr 
FC Bodm.-Ludwigsh. – SG Meersburg/Hag-
nau 2   
  
Das Training indet jeden Dienstag um 18.00 
Uhr auf dem Sportplatz Hagnau und jeden 
Donnerstag um 17.30 Uhr auf dem Sport-
platz in Meersburg statt. 
  
Trainer/Ansprechpartner: 
  
Carsten Theurich, Tel. 07532 1732 oder
 0162 9288311 
Frank Uibel, Tel. 07532 808593 oder 
0170 2361288 
Rafaele Cozzi, Tel. 07532 5752 
Stephan Heberle, Tel. 07532 808791
 oder 0151 24297946   
  
C-Jugend (Heimspiele auf dem Sport-
platz Meersburg)   
Samstag, 16.04.2016 12.00 Uhr 
SG Meersburg/Hagnau – TuS Immenstaad 
Samstag, 23.04.2016 14.30 Uhr 
SV Boll-Krumbach-Biet. – SG Meersburg/
Hagnau 
Samstag, 30.04.2016 10.30 Uhr 

Interesse an ofener Jugendarbeit? Der Jugendtref Hagnau 
sucht Betreuer!   
Der Kinder- und Jugendförderverein Hagnau e.V. betreibt in der Gemeinde Hagnau einen 
für alle Jugendlichen ab 12 Jahren ofenen Tref. Derzeit kommen regemäßig ca. 12 Kinder 
zwischen 12 und 14 Jahren zum Tref. Dieser ist bisher mittwochs von 17 bis 19 Uhr geöf-
net. Eine Ausweitung ist denkbar. 
  
Wir suchen  motivierte und engagierte Betreuer ab 18 Jahre für den Jugendtref. Gerne 
ermöglichen und inanzieren wir die Fortbildung zum qualiizierten  Jugendleiter. Der 
Arbeitsschwerpunkt liegt bei ofenen Gesprächen mit den Jugendlichen und sozialer Be-
gleitung/Coaching. Angebote sollen durch die Jugendlichen selbst entwickelt werden.  
  
Der moderne Tref hat zwei Räume, eine Küche und viele Möglichkeiten für mehr oder 
weniger sesshafte Aktivitäten. 
  
Die Vergütung erfolgt im Rahmen einer steuerfreien Übungsleiterpauschale. Verhand-
lungsbasis sind ca. 10 Euro/h.  Fahrtkosten werden selbstverständlich ersetzt.   
  
Mehr Infos bei Hubert Ehrlinspiel, Vorsitzender des Kinder- und Jugendfördervereins Hag-
nau e.V. 
Telefon 07532/6288  
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SG Meersburg/Hagnau – VfR Stockach 
  
Die C-Jugend trainiert jeden Dienstag und 
Donnerstag um 18.30 Uhr auf dem Sport-
platz Meersburg. 
  
Trainer/Ansprechpartner: 
  
Robert Blaser, Tel. 0171 6561177 
Günther Schotte, Tel. 07532 3130634 oder 
0176 39806248 
 
 
 

Einladung zum Arbeitseinsatz 

Liebe Tennisfreunde,

Der Winter ist vorbei und die Tennissaison 
steht vor der Tür. Deswegen muss die Ten-
nisanlage wieder startklar gemacht werden. 
Zu den geplanten Arbeitseinsätzen laden 
wir euch herzlich ein und hofen auf viele 
helfende Hände:

Freitag, 08.04.2016 ab 16.30 Uhr
Samstag, 09.04.2016 ab 9.30 Uhr
Freitag, 15.04.2016 ab 16.30 Uhr
Samstag, 16.04.2016 ab 9.30 Uhr
(Arbeitseinsatz nur bei guter Witterung)

Für eventuelle Fragen steht euch unser 
zweiter Vorstand Andreas Werner zur Verfü-
gung: Tel.: 0171/7874967

Für die Vorstandschaft
Andreas Werner    

Weitere Informationen und Anmeldung 
unter den Kontaktdaten: 
www.vhs-bodenseekreis.de 
oder bei Ihrer vhs-Außenstelle Hagnau 
Katrin Bennett, Tel.: 07532/445630 
hagnau@vhs-bodenseekreis.de 
  
  

So macht lernen Freude
7 Tipps für erfolgreiches Lernen und ent-
spannte Hausaufgaben
Kinder sind von Grund auf neugierig und 
bereit, ständig Neues zu lernen. Sobald es 
jedoch in die Schule geht, fängt für viele 
der Frust mit dem Lernen an. Aussagen wie 
„Ich kann mich nicht konzentrieren“, „Ich 
vergesse schnell, was ich gelernt habe“, „Ich 
verstehe das nicht“, oder „Ich bin viel lang-
samer als die Anderen“ sind typisch. In der 
Evolutionspädagogik betrachten wir Schul- 
und Hausaufgabenprobleme als stressbe-
dingte Lernblockaden und nicht als Folge 
von negativen Eigenschaften der Kinder 
oder Eltern. Die Ursache von Lernblocka-
den sind häuig negative Erfahrungen oder 
Deizite in der frühkindlichen Entwicklung 
des Gehirns. In diesem Kurs erfahren Sie, 
wie das Gehirn beim Lernen optimal ein-
gesetzt wird, wie Sie die Motivation und 
Konzentration Ihres Kindes erhöhen, wo-
ran Sie Lernblockaden erkennen können, 
wie Sie leichte Lernblockaden selber lösen 
und wie Sie selbst gelassen bleiben kön-
nen. Natürlich bleibt auch genügend Zeit, 
um persönliche Fragen zu beantworten. 
Gerhard Alber, Lernberater Praktische Pä-
dagogik ® / Evolutionspädagoge, 1 Abend 
Dienstag, 26.04.2016, 19:00 - 21:15 Uhr
Rathaus, Im Hof 5
KA106052HA* / 9,45 EUR (gültig ab 8 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
  
Origami - Schachteln kreativ gefaltet
An diesem Abend erleben Sie die Vielfalt 
des modularen Schachtelfaltens. Modular 
bedeutet, dass eine Schachtel aus mehre-
ren gleich gefalteten Elementen kunstvoll 
zusammengesetzt wird. Es besteht das An-
gebot, verschiedene rainierte Arten von 
Schachteln zu falten und diese durch beson-
dere Origami-Papiere farblich zu gestalten. 
Für diesen Kurs sind keinerlei Vorkenntnisse 
notwendig. Die Materialkosten werden nach 
Verbrauch vor Ort abgerechnet.
Ulrike Heuberger, 1 Abend
Donnerstag, 28.04.2016, 19:30 - 22:00 Uhr
Rathaus, Im Hof 5
KA212233HA* / 12,00 EUR zzgl. 3,00 - 6,00 
EUR Materialkosten (gültig ab 7 Teilnehmen-
den)

* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Stress und Burn-out
Samstagsseminar
Stressmuster erkennen und hinter sich 
lassen. Was ist Stress? Wie wirkt er im Kör-
per? Was ist mein persönliches Stressmus-
ter? Sage ich zum Beispiel „ja“, obwohl 
ich lieber „nein“ sagen möchte? Was kann 
ich selber tun, um mit Stresssituatio-
nen besser umzugehen? Antworten auf 
diese Fragen inden Sie im Kurs. Außer-
dem lernen Sie gezielte Atem-, Entspan-
nungs- und Selbstregulationstechniken, 
die auch der Stressvorbeugung dienen, 
den Burnout verhindern helfen und mehr 
innere Ruhe und Gelassenheit bewirken. 
Katja Eigendorf, 1 Termin, 11.06.2016
Samstag, 10:00 - 16:00 Uhr
Rathaus, Im Hof 5
KA301955HA* / 28,80 EUR (gültig ab 8 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
 
Literaturspaziergang in Hagnau - Hein-
rich Hansjakob: Pfarrer, Dichter, Bestsel-
ler-Autor
Er war ein Phänomen des 19. Jahrhunderts, 
nicht nur in seinen Berufen und Berufungen 
sondern auch als Revolutionär, Sozialist, Po-
litiker, Querdenker - und er war 15 Jahre lang 
Pfarrer in Hagnau, gründete dort den ersten 
Winzerverein Badens: Heinrich Hansjakob. 
Warum und wie er hierher kam und wie sein 
Leben sich gestaltete, das hat er selbst sehr 
anschaulich beschrieben - ebenso das Le-
ben seiner Pfarrkinder, der damals bitterar-
men Winzer und Bauern, der alten Originale 
im Dorf, deren Lebensumstände und sein 
Wirken. Auf einem Abendspaziergang am 
See und um die Kirche werden wir die Lieb-
lingsplätze Hansjakobs besuchen und seine 
Texte hören können. Der Spaziergang indet 
bei jedem Wetter statt.
Angelika Hermann, 1 Abend
Freitag, 17.06.2016, 18:00 - 20:15 Uhr
Trefpunkt: Hansjakob
Brunnen vor dem Rathaus
KA201004HA* / 9,45 EUR (gültig ab 8 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
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Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532/6095 
Fax 07532/6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 
  
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag 
15.30 bis 18.30 Uhr 
  
(abweichende Termine sind nach telefo-
nischer Anmeldung möglich) 

 
 
 

Freiwillige Feuerwehr 
Am Freitag, den 8. April 2016, trifft sich die 
AT um 20.00 Uhr zur Atemschutzausbildung. 
Am Dienstag, den 12. April 2016, trifft sich 
um 20.00 Uhr die gesamte Wehr zum Thema 
„Führungsgruppe und Funkdokumentati-
on“. 
  
Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten. 
 
 
 

Einladung zur  
Generalversammlung 2016 
am  09.04.2016  um 19.00 Uhr findet die 
Generalversammlung der Freiwilligen Feu-
erwehr Stetten, im Schulungsraum des Ge-
rätehauses, statt. 
Hierzu sind alle Aktiven, Kameraden der Al-
tersmannschaft und die Jugendfeuerwehr 
herzlich ein 
geladen. 
  
Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Tätigkeitsbericht 
4. Bericht der Jugendfeuerwehr 
5. Kassenbericht 
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Entlastungen 
8. Wahlen 
 Kassenwart 
 Ausschussmitglied 
 Kassenprüfer 
9. Verschiedenes 
10. Wünsche und Anträge 
11. Ausblick und Schlusswort 

Um möglichst vollzählige Teilnahme wird 
gebeten. 
Ab 20:30 Uhr sind alle Partner und Partnerin-
nen zum gemeinsamen Abendessen herz-
lich eingeladen. 
  
Mit den besten Grüßen   
Dagobert Heß, Kdt. 

Jugendfeuerwehr  
Stetten am Bodensee 

Am Freitag, den 8. April 2016, trifft sich die 
Jugendfeuerwehr um 18.00 Uhr zum Ke-
geln. 
Wir bitten Euch vollzählig zu erscheinen. 
Natürlich kann auch jeder Jugendliche ab 10 
Jahren bei unseren Übungen vorbeischau-
en. 
  
Weitere Informationen und den Dienstplan 
findet ihr unter www.jugendfeuerwehr-
stetten.de 

 

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung 
am Samstag, den 9. April 2016 um 18.00 Uhr 
im Feuerwehrhaus in Stetten. 
  
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Jahresbericht 
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung 
6. Wahlen 
 2. Stellv. Jugendwart 
 2. Kassenprüfer 
7. Grußworte 
8. Wünsche und Anträge 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Fabian Ritzler, Jugendwart 
  
Anzugordnung: JF-T-Shirt/ -Pullover 
 
 

Mülltermine 
Montag, den 11. April
Abfuhr Restmüll (zwei- und vierwöchige Ab-
fuhr) 
  
  
Einwurfzeiten an den Containern:   

werktags, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 19.00 Uhr 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 

weiß/grün/braun. 
Öffnungszeiten des Recyclinghofs: 
  
Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 
 

Problemstoffsammlung  
am 9. April 
Nutzen Sie die Möglichkeit, Problemstoffe 
umweltgerecht und kostenlos zu entsorgen. 
Das Team der mobilen Sammelstelle ist am 
Samstag, den 9. April an folgenden Stand-
orten für Sie da: 
Uhldingen Ortsrandparkplatz Meersbur-
ger Str. von 8:00 Uhr bis 8:50 Uhr 
Meersburg Parkplatz Sommertal von 
9:45 Uhr bis 11:00 Uhr 
Immenstaad Parkplatz Linzgauhalle von 
12:00 Uhr bis 13:20 Uhr 

Angenommen werden Stoffe aus Haushalt 
und Landwirtschaft, wie z.B. Batterien, Au-
tobatterien, Chemikalien, Farben, Lacke, 
Lösemittel, Säuren und Laugen, Pflanzen-
schutzmittel, Ölfilter und ölige Lappen, 
Spraydosen mit Restinhalt, Leuchtstoffröh-
ren und Energiesparlampen, Feuerlöscher, 
Ölradiatoren, Altöl z.B. Motorenöl sowie alle 
anderen schadstoffhaltigen Stoffe, die nicht 
in den Mülleimer oder ins Abwasser gehö-
ren. 
Die Problemstoffe müssen in festverschlos-
senen Gebinden, Einzelgebinde maximal 
30 l, (möglichst in der Originalverpackung) 
abgegeben werden. Staubförmige Stoffe, 
insbesondere Pflanzenschutzmittel, müssen 
staubdicht verpackt sein. Außerdem sollte 
die Produktbezeichnung von außen erkenn-
bar sein. 
Landwirte werden gebeten, erst fünf Minu-
ten vor Ablauf der angegebenen Zeit zum 
Sammelort zu kommen, um einen reibungs-
losen Ablauf der Sammlung zu gewährleis-
ten. Größere Mengen können nur nach Vor-
anmeldung angenommen werden. 
Kleinelektronik- und Haushaltsgeräte wie 
z. B.: Radios, Stereoanlagen, Videorecorder, 
Spielkonsolen, PCs (ohne Bildschirm), Te-
lefone, Kopierer, Staubsauger, Fön, Toaster, 
Kaffeemaschinen etc. können ebenfalls kos-
tenlos abgegeben werden. 
Nicht angenommen werden: Elektrogroß-
geräte, Fernsehgeräte, Monitore, Altreifen 
sowie Bauabfälle. 
Anlieferungen von Gewerbetreibenden 
werden nicht angenommen. Kleingewerbe-
treibende können Problemstoffe 14-tägig 
im Wechsel jeweils freitags kostenpflichtig 
bei den Entsorgungszentren Friedrichs-
hafen Weiherberg bei Raderach, Tettnang 
Sputenwinkel oder Überlingen Füllenwaid 
entsorgen. Termine finden Sie unter www.
abfallwirtschaftsamt.de 
Es wird darauf hingewiesen, dass das Abstel-
len von Problemstoffen vor oder nach der 
Sammelzeit strafbar ist. Bitte halten Sie sich 
an die angegebenen Uhrzeiten, um Unfällen 

Jugendfeuerwehr  
Stetten am Bodensee 

  
 
 
 

 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
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mit spielenden Kindern vorzubeugen. 

 

Nordic Walking   
Die Nordic Walking-
Gruppe des TUS 
Stetten freut sich 
über jeden Interes-
sierten, der in diese 
Sportart einmal rein-
schnuppern möch-
te. Nordic Walking 
beansprucht einen 
Großteil der Muskula-
tur und ist für ambitionierte Sportler ebenso geeignet wie für untrai-
nierte Personen. 
Wir treffen uns samstags um 10 Uhr am Sportplatz Stetten und 
laufen ca. ca.1 Stunde. ( mit Gymnastik ca. 90 min.)   
Ansprechpartner: H.-P. Mönch, Tel 445722 
 

Jugendleiterin: Silvia Engel, Schulstr. 18, Stetten, Tel.: 07532 / 7496 
silviaengel@gmx.de , www.cvjm-stetten.de 
Gruppen:  Kinderstunde: 
Dienstag, den 5. April von 16.00-17.15 Uhr für alle Kinder im Alter 
von 4-8 Jahren in der Grundschule 
Bibelgespräch:  Donnerstag, den 7. April um 19.30 Uhr bei Familie 
Kaufmann in Markdorf 
Jungschar: Freitag, den 8. April von 18.00-20.00 Uhr im Jugendraum 
des Rathauses 
mittendrin: Sonntag, den 10. April um 20.00 Uhr bei Tina Kaplan 
Jugendkreis: Dienstag, den 12. April von 19.30 -21.30 Uhr für alle Ju-
gendlichen im Alter von 14-18 Jahren im Jugendraum des Rathauses.  

Bibelgespräch 
Herzliche Einladung an interessierte Erwachsene zum Gespräch über 
den Römerbrief. Diesen Brief hat Paulus der jungen und bewegten 
christlichen Gemeinde in Rom geschrieben. Mit theologischer Bril-
lanz und Scharfsinn öffnet er ihnen das Geheimnis des Glaubens 
und der Rechtfertigung in Christus, so dass wir auch heute nicht an 
diesem Brief vorbeikommen. Er ist und bleibt Grundlage des christ-
lichen Glaubens. Wer mit uns auf Entdeckungsreise gehen will, ist 
herzlich willkommen. Es findet statt am Donnerstag, den 7. April um 
19.30 Uhr bei Familie Kaufmann in Markdorf. Wer mitfahren möchte, 
kann sich bei Frau Engel melden (7496) oder um 19.15 Uhr zum Rat-
hausparkplatz kommen.   

mittendrin 
Herzliche Einladung an alle jungen Menschen im Alter ab 26 Jahren 
zu unserer Gruppe „mittendrin“. Mittendrin im Leben, mittendrin 
in Fragen und Sorgen, mittendrin in Entscheidungen, mittendrin 
in Ängsten und Freuden. Wir, Tina Kaplan und Monika Meier laden 
ein zu unserer Gruppe, die sich immer sonntags trifft. Wir freuen uns 
über alle, die sich für Themen des Alltags, der Welt, biblische Inhalte 
und Gespräche interessieren. 
Das nächste Treffen ist am Sonntag, den 10. April um 20.00 Uhr bei 
Tina Kaplan.   

Kinderstunde 
Leider können wir nur noch zu drei Kinderstunden einladen, denn 
Mitte Mai macht die Kinderstunde wie in jedem Jahr nach Muttertag 
Sommerpause. Die Kinder sind gewöhnlich ab Mai viel Draußen und 
so beenden wir die Kinderstunde mit einem kleinen Fest. 
An diesen Terminen sind die Kinder nochmal herzlich eingeladen: 
Dienstag, , den 19. April, den 3.+10.Mai. Wir freuen uns über jeden 
Jungen, jedes Mädchen, das in diesen drei Stunden sich bei uns 
wohlfühlen will. Eingeladen sind alle Kinder im Alter von 4-8 Jahren 
von 16.00-17.15 Uhr in der Grundschule. 

Redaktionsschluss Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungsblatt ist 

  
Freitag, 12.00 Uhr, 

  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Berichte beim Bürger-

meisteramt (bachmann@gemeinde-stetten.de) rechtzeitig 
einzureichen oder direkt über www.primo-einfach-online.de 

einzustellen. 
  

Später eingehende Textbeiträge können für die aktuelle Woche 
leider nicht mehr berücksichtigt werden. 

 
 
 

Doppelkonzert 
 
 
 

& Knabenmusik Meersburg 
 
 
 

Die Knabenmusik war während ihres Aufenthalts in 
Frankreich 2010 mehrere Tage in der Partnergemeinde 
Stettens untergebracht,    in Mareau aux prés. 
Von dort kommen auch die Musiker von la fraternelle. 
Aus diesem Kontakt ist ein sehr gutes, freundschaftliches 
Verhältnis entstanden. 
 

Der „Deutsch-Französische Partnerschaftsverein“ (DFP)  
 

                                                                                         
 

lädt deshalb 
 

am Sonntag 10. April 2016 
um 10:30 Uhr 
in die Sporthalle nach Stetten 
 

ganz herzlich ein. 
 
 

Der Eintritt ist frei 

 

 
                                                                                                                     Mitteilungsblatt 
                                                                                                                     KW 2016/14 
 
 
 

Bitte unter Stetten veröffentlichen 
 
 
 
 
 
 

Narrengemeinschaft Hasle - Maale Stetten am Bodensee 

 
Narrengemeinschaft  Hasle - Maale informiert... 
 

 
 
 

 
 

Terminänderung der Ordentlichen 
Generalversammlung  
der Narrengemeinschaft Hasle 
Maale e.V. 
 
Neuer Termin: 
Freitag, den 22. April 2016 um 
20:00 Uhr 
Im Gemeindesaal des Rathauses. 
 
Wir freuen uns über zahlreiche 
Teilnahme. 

Christlicher Verein
junger Menschen
CVJM Stetten e. V.

Terminänderung der Ordentlichen
Generalversammlung
der Narrengemeinschaft Hasle
Maale e.V.

Neuer Termin:
Freitag, den 22. April 2016 um
20:00 Uhr
Im Gemeindesaal des Rathauses.

Wir freuen uns über zahlreiche
Teilnahme.
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Öffnungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf 
  
Montag bis Freitag 08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis  
116 116 
  
Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 

Rathaus geschlossen 
Die Gemeindeverwaltung ist aufgrund der 
Teilnahme der Mitarbeiterinnen an einer 
Fortbildungsveranstaltung am Montag, 11. 
April 2016 geschlossen.

Um Beachtung wird freundlich gebeten. 
 
 

Achtung: Kanalsanierung 
 in der Zeit von  
April bis Juni 2016 
  
Im Rahmen gesetzlicher Vorgaben der 
sogenannten Eigenkontrollverordnung 
hat die Gemeinde Daisendorf die Schä-
den im Kanalnetz feststellen lassen und 
danach die Instandsetzung (Schadens-
klassen 0 und 1) in Auftrag gegeben. 

Erfreulicherweise können alle Schäden in 
geschlossener Bauweise behoben wer-
den, so dass keine Aufgrabungen erfor-
derlich sind. 
  
Die Firma Kuchler GmbH, München, 
wurde mit der Sanierung beauf-
tragt und wird diese in der Zeit vom 
04.04.2016 bis voraussichtlich Ende 
Juni 2016 durchführen. Dabei kann 
es im Einzelfall zu geringfügigen Ver-
kehrsbehinderungen kommen. 
  
Im Bereich der Anwohnerstraßen „Am 
Wattenberg“ sowie „Säntisblick“, dort lie-
gen die Leitungen auf privatem Grund, 
ist teilweise das Betreten privater Flächen 
erforderlich. Wir bitten die Eigentümer, 
dies zuzulassen, damit auch dort die Ka-
nalsanierung erfolgen kann. Aufgrabun-
gen sind auch dort nicht erforderlich, 
Schäden nicht zu erwarten (jedoch wäre 
ggf. die Gemeinde haftbar, soweit es zu 
Beschädigungen käme). 
  
Begleitet wird die Maßnahme durch das 
Ingenieurbüro Langenbach, Sigmarin-
gen. 

Ansprechpartner vor Ort werden Herr 
Heller, Fa. Kuchler (09923 / 8419-17 oder 
0151 / 15610112) sowie Herr Hiob, Inge-
nieurbüro Langenbach (07571 / 7445-47 
oder 0171 / 3767956) sein. 
Selbstverständlich stehen auch wir Ihnen 
für Rückfragen gerne zur Verfügung. 
  
Wir bitten um Ihr Verständnis für etwai-
ge Behinderungen oder Belastungen im 
Rahmen der erforderlichen Kanalsanie-
rung. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung 

 
 

Einladung zur öffentlichen 
Gemeinderatssitzung  
am 12. April 2016 
Am Dienstag, 12. April 2016, führt der Ge-
meinderat ab 19.30 Uhr im Bürgersaal des 
Rathauses eine öffentliche Gemeinderatssit-
zung durch. 
  
Tagesordnung:   
1.  Allgemeine Information und Bekannt-

gabe von Beschlüssen aus nichtöffent-
licher Beratung  

2. Bürgerfragestunde  
3. Stellungnahme zu Baugesuchen  
3.1  Bauantrag zum Neubau eines Einfa-

milienhauses mit Schwimmhalle und 
Tiefgarage, Am Wohrenberg 15, Flst. 
Nr. 211/15  

3.2  Bauantrag (Tektur) zur Aufstockung 
und Anbauten an bestehendes Wohn-
haus, Zur Halde 3, Flst.Nr. 52/16  

3.3  Bauantrag zum Umbau, Aufstockung 
und Sanierung eines Mehrfamilien-
hauses, Sanatoriumstraße 9, Flst. Nr. 
315

3.4  Bauantrag (Tektur) zur Erstellung eines 
Mehrfamilienhauses mit Tiefgarage 
und Aufzug, Am Silberberg 19, Flst. Nr. 
108/4, Änderung erdüberdeckte Ein-
gangssituation und Müllraum  

3.5  Bauantrag zum Neubau einer Doppel-
haushälfte mit Carport, Waldweg 42 b, 
Flst. Nr. 110/3  

4. Bürgerfragen zur Tagesordnung  
5.  Anfragen und Anregungen aus dem 

Gemeinderat  
  
Die Bürgerschaft ist zur öffentlichen Ge-
meinderatssitzung herzlich eingeladen. 
  
Frank Lemke 
Bürgermeister 

 

Eltern-Kind-Gruppe in Daisendorf  

Jeden Donnerstag von 10:15 bis 11:45 Uhr 
treffen sich Eltern mit Babys und Kleinkindern 
im Besprechungszimmer des Daisendorfer 
Rathauses. Im Mittelpunkt steht der gegen-
seitige Austausch über Fragen des (neuen) 
Alltags mit einem Kind. Bettina Schmitt-Stol-
ba, sozialpädagogische Fachkraft des Kreis-
jugendamtes, versucht gemeinsam mit den 
Eltern Antworten zu finden und Ideen zur 
Ausgestaltung des Familienalltags zu entwi-
ckeln. Hierbei geht es vor allem um Grenzen 
und Freiheiten in der Erziehung, Meilenstei-
ne in der Entwicklung und das tägliche Mit-
einander. Das Angebot des Familientreffs 
Meersburg in Daisendorf ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Informa-
tionen auch bei Bettina Schmitt-Stolba, Tel.: 
0159 04204238 oder E-Mail: bettina.schmitt-
stolba@bodenseekreis.de. 

Informationen zum neuen 
Bundesmeldegesetz  
ab 1. November 2015  
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getre-
ten ist, wird erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
pflicht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgeschaffte Mitwirkungs-
pflicht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 
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AMPHIBIEN-
SCHUTZ  
Daisendorf 2016 
Amphibien-Wanderung 
hat begonnen 

Schließung der „Kröten-Schranken“ zwi-
schen Daisendorf und Hof Dittenhausen 
bereits seit Karfreitag, dem 25.03. bis 
ungefähr Ende April 2016   

  
A C H T U N G ! 
  
Leider wurde der Verriegelungs-Mechanis-
mus an der Schranke beim Hof Dittenhau-
sen von jemanden mutwillig beschädigt. 
Dessen Reparatur zog sich wegen der er-
forderlichen Beschaffung von Ersatzteilen 
etwas hin. 
  
Nun aber werden die „Kröten“-Schranken 
an der Straße am östlichen Ortsausgang von 
Daisendorf und beim Hof Dittenhausen we-
gen der Amphibien-Wanderung zum Neu-
weiher im o.g. Zeitraum nachts von 19°° 
Uhr  bis  6°° Uhr zum Schutz derAmphibi-
en geschlossen.  
Die Bedienung der Schranken erfolgt durch 
ehrenamtliche Mitarbeiter/-innen aus Dai-
sendorf, Meersburg und Riedetsweiler, die 

im Auftrag der Gemeinde Daisendorf  tä-
tig sind. Die Amphibienschützer bemühen 
sich dabei, den bedrohten Amphibien, aber 
auch den Autofahrern, so weit wie möglich, 
gerecht zu werden. 
  
Diesem Zweck dient insbesondere das 
Kröten-Warnschild gegenüber der Daisen-
dorfer Kapelle, dessen gelbes Blinklicht 
anzeigt, dass die “Kröten-Schranken“ ge-
schlossen sind. 
  
In diesem Fall sollten Sie gleich über Meers-
burg fahren, wenn Sie in Richtung Markdorf 
oder Friedrichshafen unterwegs sind. Bei 
einer Anfahrt nach Daisendorf aus Richtung 
Markdorf, Bermatingen, Ahausen, Grasbeu-
ren oder Friedrichshafen sollten Sie eben-
falls immer direkt nach Meersburg fahren 
und dann der Beschilderung nach Daisen-
dorf folgen. 
  
Informationen und Anregungen geben Sie 
bitte an die Herren Klaus Pimiskern, Tel. 5485 
oder Dieter Matthäus, Tel. 9385 oder an die 
Gemeindeverwaltung Daisendorf, Tel. 5464 
weiter. 
 
Bitte beteiligen Sie sich aktiv am Amphi-
bien-Schutz und melden Sie sich  unter 
einer der o.g. genannten Telefon-Num-
mern.  

Es werden laufend neue, jüngere Mit-
arbeiter / -innen benötigt, da auch die 
Amphibien-Schutzgruppe – ebenso wie 
andere Vereine und Gruppen - unter 
„Nachwuchssorgen“ leidet.  
 
 

Daisendorf rudert zurück 
Vorhaben um Bodensee-Planetarium 
wird verschoben 

  
Von Brunhilde Müller-Lachdorfer 
  
Das geplante Planetarium (wir berichteten 
zum 1. April 2016) wäre für Daisendorf wohl 
doch zu groß geraten. Nachdem das Projekt 
zu heftigen Auseinandersetzungen zwi-
schen Befürwortern (den „Sternenguckern“) 
und Gegnern („Sternenfinsterlingen“) ge-
führt hat, will die Verwaltung den kritischen 
Stimmen in der Bevölkerung nun doch mehr 
Gehör schenken. „Wir nehmen die Meinung 
der Bürger sehr ernst“, betonte Bürgermeis-
ter Frank Lemke. Er räumte jedoch ein, dass 
die Vorteile des Projektes ohne vorberei-
tende Schulungsmaßnahmen nicht zu ver-
mitteln seien. Vielen würde es eben nicht 
einleuchten, dass ein periodisches Sterne-
nerlebnis in der jetzigen krisengeprägten 
Zeit gleichsam therapeutisch wirken könne. 
Lemke gab daher bekannt, dass die Verwal-
tung zunächst das Gespräch mit den Bür-
gern suchen und das Sternen-Projekt daher 
einer mittelfristigen Wiedervorlage zufüh-
ren werde. „Es hätte Daisendorf weiterge-
bracht, bald Standort des Bodensee-Plane-
tariums zu werden. Aber wir wollen unsere 
einheimische Bevölkerung nicht zu sehr be-
lasten“, erläuterte Lemke den Aufschub des 
ambionierten Vorhabens. 

 
Kostenlose und unabhängige Energiebe-
ratungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung finden Sie unter der 
Rubrik Meersburg.  
 
 

Einsatz der  
Kehrmaschine 
Die Verkehrsteilnehmer wer-
den gebeten, am Dienstag, 
12.04.2016 die Ortsstraßen 
in Daisendorf möglichst 

nicht zum Parken zu benutzen, um der Kehr-
maschine das ungehinderte Arbeiten zu ge-
währleisten. 
 
 

Öffnungszeiten  
des Recyclinghofes 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert zu 
bedienen. Nur sortenreine Wertstoffe 
können wiederverwertet werden. 
  
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstoffe aus Gewerbe-
betrieben dürfen nicht angenommen 
werden. 

 

 

Landratsamt Bodenseekreis 
Abfallwirtschaftsamt
Problemstoffsammlung am 9. April 
  
Nutzen Sie die Möglichkeit, Problemstoffe 
umweltgerecht und kostenlos zu entsorgen. 
Das Team der mobilen Sammelstelle ist am 
Samstag, den 9. April an folgenden Stand-
orten für Sie da: 
Uhldingen Ortsrandparkplatz Meersbur-
ger Str. von 8:00 Uhr bis 8:50 Uhr 

Seniorenberatung und  
Hilfen im Alter 
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine 
Broschüre unseres Landratsamtes Bo-
denseekreis bereit, die unter dem Titel 
  
„Ein Wegweiser für ältere Menschen 
im Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl 
wichtiger Themen für ältere Menschen 
gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf 
Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche 
Alternativen gibt es, falls ich Unterstüt-
zung brauche? Welche Vorsorgeregelun-
gen sind wichtig? 
Eine Auswahl der komplexen Themen-
kreise die in der Broschüre behandelt 
werden und zu denen Ansprechpartner 
und Kontaktdaten genannt werden: 
 
•	 Seniorenberatung
•	Wohnberatung
•	 Telefonseelsorge
•	Ambulante und Mobile Dienste
•	 Betreuungsangebote für demenzkran-

ke Menschen
•	Mittagstisch, Essen auf Rädern
•	Hausnotruf
•	 Fahrdienste
•	 Tagespflege
•	Wohnraumanpassung
•	 Betreutes Wohnen
•	Alten- und Pflegeheime
•	 Selbsthilfeeinrichtungen
•	Hospize
•	 Testament und Todesfall
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Meersburg Parkplatz Sommertal von 
9:45 Uhr bis 11:00 Uhr 
Immenstaad Parkplatz Linzgauhalle von 
12:00 Uhr bis 13:20 Uhr 
Angenommen werden Stoffe aus Haushalt 
und Landwirtschaft, wie z.B. Batterien, Au-
tobatterien, Chemikalien, Farben, Lacke, 
Lösemittel, Säuren und Laugen, Pflanzen-
schutzmittel, Ölfilter und ölige Lappen, 
Spraydosen mit Restinhalt, Leuchtstoffröh-
ren und Energiesparlampen, Feuerlöscher, 
Ölradiatoren, Altöl z.B. Motorenöl sowie alle 
anderen schadstoffhaltigen Stoffe, die nicht 
in den Mülleimer oder ins Abwasser gehö-
ren. 
Die Problemstoffe müssen in festverschlos-
senen Gebinden, Einzelgebinde maximal 
30 l, (möglichst in der Originalverpackung) 

abgegeben werden. Staubförmige Stoffe, 
insbesondere Pflanzenschutzmittel, müssen 
staubdicht verpackt sein. Außerdem sollte 
die Produktbezeichnung von außen erkenn-
bar sein. 
Landwirte werden gebeten, erst fünf Minu-
ten vor Ablauf der angegebenen Zeit zum 
Sammelort zu kommen, um einen reibungs-
losen Ablauf der Sammlung zu gewährleis-
ten. Größere Mengen können nur nach Vor-
anmeldung angenommen werden. 

Kleinelektronik- und Haushaltsgeräte wie 
z. B.: Radios, Stereoanlagen, Videorecorder, 
Spielkonsolen, PCs (ohne Bildschirm), Te-
lefone, Kopierer, Staubsauger, Fön, Toaster, 
Kaffeemaschinen etc. können ebenfalls kos-
tenlos abgegeben werden. 

Nicht angenommen werden: Elektrogroß-
geräte, Fernsehgeräte, Monitore, Altreifen 
sowie Bauabfälle. 
Anlieferungen von Gewerbetreibenden 
werden nicht angenommen. Kleingewerbe-
treibende können Problemstoffe 14-tägig 
im Wechsel jeweils freitags kostenpflichtig 
bei den Entsorgungszentren Friedrichs-
hafen Weiherberg bei Raderach, Tettnang 
Sputenwinkel oder Überlingen Füllenwaid 
entsorgen. Termine finden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de 

Es wird darauf hingewiesen, dass das Abstel-
len von Problemstoffen vor oder nach der 
Sammelzeit strafbar ist. Bitte halten Sie sich 
an die angegebenen Uhrzeiten, um Unfällen 
mit spielenden Kindern vorzubeugen. 

Das Angebot unse-
rer Touristinforma-
tion für Gäste und 
Bürger 

•	 Verschiedene Wanderkarten der Region
•	Wander- und Radwanderführer
•	 Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!
•	 Fahrkarten für das Dampfschiff Hohentwiel
•	ÖPNV-Fahrpläne
•	 Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen 

im Ticketsystem Reservix www.reservix.de
•	 Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Frei-

zeitmöglichkeiten rund um den Bodensee

•	 Besichtigung der St. Martin-Kapelle (Dauer 1,5 – 2 Std.) – Anfra-
gen an Frau Marianne Felsche unter Tel. 07532/6825

•	 Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter 
http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php

 
  
Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 

Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 
E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 

www.bodensee-linzgau.de 
   

Unsere Öffnungszeiten:   
April – 1. November Mo - Sa 9.30 – 18.00 Uhr 
 Sonn- u. Feiertage 10.30 – 18.00 Uhr 

  
November – März Mo - Fr 9.00 – 12.00 Uhr 

Veranstaltungskalender   April 2016  
  

Datum Wochentag Zeit Veranstaltung  Ort

9. April Samstag 16 Uhr Kulturforum Salem präsentiert: „Die kleinen Strolche“
Stephan Graf von Bothmer / Stummfilmkonzert
www.kulturforum-salem.de

Salem
Prinz-Max-Saal in Salem-
Neufrach

  20 Uhr Kulturforum Salem präsentiert: „Phantom der Oper“
Stephan Graf von Bothmer / Stummfilmkonzert
www.kulturforum-salem.de

Salem
Prinz-Max-Saal in Salem-
Neufrach

   Lagerhäusle Frickingen präsentiert: Konzert: „See-Sisters“
www.lagerhaeusle.de

Frickingen
im Lagerhäusle in 
Frickingen-Altheim

10. April Sonntag 11 Uhr Bodensee-Tanz-Fest in Owingen
Tanz-Sport-Club Blau-Gold Überlingen

Owingen im kulturbüro

  16 Uhr Die Dorgemeinschaft Lautenbach präsentiert:
Kennst Du das Land?
Mit Goethe nach Italien - Sprachlich-musikalische Kostbarkeiten
www.dorfgemeinschaft-lautenbach.de

Herdwangen-Schönach
Wilhelm Meister Saal in Lau-
tenbach 

  
  
von bis Ausstellungen Ort  
3. April 16. Mai  Marina Di Bartolomeo - Neonfarben - von Naivität bis Provokation Owingen Rathausgalerie  
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Die Jährliche Generalversammlung des  
Narrenvereines ging bis zur Geisterstunde... 
Am Gründonnerstag begrüßte unsere Präsidentin Marion Kaja im 
vollen Feuerwehrstüble weit über 70 Gäste. Unter den Anwesenden 
aktiven und zahlreichen passiven Mitgliedern des Vereines, befand 
sich weitere wichtige Persönlichkeiten des Dorfes: Bürgermeister 
Frank Lemke, der Vorstand des Schützenvereins „Erhard Fröhlich“, 
Gildeboss „ Markus Löchle“, Feuerwehrkommandant „ Thomas Rit-
sche“, Vertreter der Presse und auch einige Gemeinderäte waren der 
Einladung des Vereines gefolgt. 
  
Nach der Begrüßung der anwesenden Gäste, folgten ein paar per-
sönliche Worte von Marion. Es fiel ihr sichtlich schwer den „richtigen“ 
Einstieg zu finden und auch den Faden und die Ruhe in der Sache 
zu bewahren. Sie knüpfte an ihre Amtsübergabe vor zwei Jahren an, 
die leider aus Ihrer Sicht nicht so erfolgt ist, wie es bei der Übergabe 
eines solchen Amtes üblich und angebracht wäre. Es gab damals viel 
Unfrieden, Frust, persönliche Angriffe und Äußerungen von Seiten 
ihres Vorgängers, die leider immer noch im Dorf als Gerüchte um-
her spucken und nicht Ruhe geben. Sie schilderte anhand einiger 
Beispiele den damaligen Sachverhalt und gab deutlich zu verstehen, 
dass Sie sich keiner Fehler bewusst war oder irgendetwas nicht ord-
nungsgemäß erfolgt ist. Auch habe die ganze Situation damals we-
der etwas mit ihrem IQ noch mit Ihrer Haarfarbe zu tun, was leider 
auch einige dieser verbreiteten Gerüchte im Dorf waren. Haltlos und 
ohne sachlichen Zusammenhang. U.a. auf Grund dieser Tatsachen 
und haltlosen Beschuldigungen war es absolut angebracht nur noch 
ausschließlich sachlich mit dem ganzen Thema umzugehen. Doch 
leider gab es immer wieder Momente wie z.B an Fastnacht, nach 
dem ein oder anderen Gläschen, wo manch einer dann doch wie-
der sehr persönlich und verletzend wurde. Mit ihrem Statement an 
diesem Abend, bei dem Sie auch Ihrem Vorgänger die Möglichkeit 
zur Stellungnahme und zur Wortmeldung gab, wird Sie dieses The-
ma nun endgültig beenden und dieses „Buch“ schließen. „Ich habe 
durch das Ganze viel gelernt, bin selbst über meine Kräfte und Stär-
ke hinaus gewachsen, habe Erfahrungen gesammelt die mir keiner 
mehr nehmen kann, alles hat seinen Sinn und am Ende etwas Gutes.“ 
Mit den Worten „wir haben alle nur ein Ziel, und das ist gemeinsam 
Fasnet zu machen und den Verein weiter in die Zukunft zu bringen“ 
beendetet Sie ihre persönliche Stellungnahme zu diesem Thema, 
und auch die Sache an sich. Horst Kraus bestätigte die Worte von 
Marion und schloss sich dieser an, und bedankte sich auch bei Ihr für 
die Darstellung, um endlich Ruhe einkehren zu lassen.   

Ohne Pause ging es dann mit den Tagesordnungen weiter. 
Traurig musste an die drei im Vorjahr verstorbenen Vereinsmitglie-
der (Heidi Hoffmann, Wolfgang Wegener und Wolfgang Hohmann) 
erinnert werden. 
  
Der wie immer sehr ausführliche und tolle Jahresrückblick unserer 
Schriftführerin Melanie Schramm, zeigte uns allen noch einmal auf, 
was der Verein das ganze Jahr geleistet hat und bei welchen Veran-
staltungen im Dorf dieser aktiv mit dabei war. Nicht nur zur Fasnetz-
eit. Ebenso verkündete Melanie die bereits bekannten Termine für 
das Jahr 2016, z.B am 03.Juni der Dämmerschoppen mit den Schim-
melbühler Musikkanten oder der Vereinsausflug am 09.Juli. 
  
Der Rückblick unseres Schatzmeisters Andreas Meister, konnte trotz 
der hohen Ausgaben für diverse Anschaffungen wie z.B Deko für 
den Geisterball, neue Sumpfgeistermasken, ein dickes Guthaben auf 
dem Vereinskonto verbuchen. Auch die weiter positiv steigenden 
Zahlen in unserem Narrenstüble zeigte er auf, machte hierbei aber 
auch allen Anwesenden erneut deutlich, dass die Wirte des Stüble 
dies „leider“ immer unentgeltlich und freiwillig tun und es schön 
wäre, wenn sich mehr freiwillige Mitglieder für diesen Dienst finden 
würden.   

Die Kassenprüfer äußerten sich auch sehr positive über die Zahlen 
und die Buchführung des Vereines und auch die immer weiter stei-

gernden Zahlen im Stüble seien sehr auffallend. 
Häswart Heike Scheu, konnte in ihrer Bestandsverkündung weiter 
wachsende Häs- und Masken- zahlen verkünden und hofft auch das 
dies so anhalte. 
Auf Grund, der in allen Positionen positiven Zahlen und Ergebnisse 
im Verein wurde die Entlastung des Schatzmeisters sowie der ge-
samten Vorstandschaft für dieses Vereinsjahr durch Bürgermeister 
Lemke durchgeführt und festgestellt. 
  
In Tagesordnungspunkt 8. folgte nun ein etwas zeitintensiver Tages-
ordnungspunkt. Auf Grund der im Juni 2015 geänderten und z.T. neu 
verfassten Vereinsatzung, wurden in diesem Jahr die Gesamte Vor-
standschaft zur Wahl Ausgeschrieben, da es z.T. neue Positionen und 
Ämter im Verein zu bestimmen gab oder es aber auch Bestehende 
in dieser bisherigen Form und Art nicht mehr geben wird. Dazu kam 
auch das sich die Amtsdauer der jeweiligen Ämter von bisher 4 Jah-
ren auf 2 Jahre verkürzt hat, was bei den Wahlen auch zur Folge hat-
te, dass diverse Ämter nur für 2 Jahre gewählt wurden, und andere 
Positionen nur für ein Jahr, um Satzungskonformität herzustellen. Es 
wurden an diesem Abend alle Ämter in geheimer Wahl gewählt, was 
viel Zeit in Anspruch genommen hat. Einige missmutige Stimmen 
wurden zum Procedere vernommen. Auf Grund der Geheimenwahl-
zettel konnte man dann bei den Auszählungen dafür aber dann doch 
den ein oder anderen versteckten Wunschkandidaten der Mitglieder 
ausfindig machen, auch wenn die Stimmenanzahl nicht ausreichte 
um diese Kandidaten ins Amt zu bringen. Alle erwarteten sehnsüch-
tig die Ergebnisse der Wahl. Die Präsidentin Marion wurde mit 60 Ja-
Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 2 ungültigen Stimmen in ihrem Amt 
für ein weiteres Jahr bestätigt. Christine Fröhlich konnte mit 10 Stim-
men mehr gegenüber Melanie Schramm und 3 ungültigen Stimmen 
im Amt der Stellvertreterin für 2 weitere Jahre bestätigt werden. 
Ebenso wurde Schatzmeister Andreas Meister mit 59 Stimmen und 
1 ungültigen Stimme in seinem Amt für 2 weitere Jahre bestätigt. 
Für 2 Jahre durfte Claudia Mager das Amt ihrer Vorgängerin Heike 
Scheu, die Ihr Amt an diesem Abend niederlegte, mit 47 Stimmen zu 
2 weiteren und 7 ungültigen Stimmen als neuer Häswart des Verei-
nes annehmen. Der Gruppenleiter der Weihermännle heißt ab sofort 
Helmut Menner und wurde mit 49 Stimmen gegen 2 weitere und 6 
ungültige Stimmen in die erweiterte Vorstandschaft gewählt. 

von hinten links: Häswart „Claudia Mager“, Vize „Christine Fröhlich“, 
Gruppenleiter Sumpfgeister „Petra Schmitz“, Gruppenleiter Weiher-
männle „ Helmut Menner“, Präsidentin „ Marion Kaja, Stell. Vert. Ju-
gendwart „ Ricarda Fuhs“ unten links: Festwirt „Markus Kaja“, Schatz-
meister „ Andreas Meister“ , auf dem Foto fehlen: Schriftführerin 
„Inke Bierfreund-Busse“, Jugendwart „Kristina Heitele“ 
  
Zu weiteren Wahlen für nur 1 Jahr, stellten sich Markus Kaja mit Bernd 
Hoffmann (beide bisher Beisitzer im Verein)dem neuen Amt des 
Festwirtes, mit 52 Stimmen zu 8 Stimmen und 1 ungültigen Stimme 



Donnerstag, den 07. April 2016

33

wurde Markus der neue Festwirt des Vereins. Inke Bierfreund-Busse 
ging mit 53 Stimmen und neben 4 weiteren und 2 ungültigen Stim-
men ins Rennen, und übernimmt das Amt der langjährigen Schrift-
führerin Melanie Schramm. Als neue Gruppenleiterin der Sumpf-
geister darf sich Petra Schmitz mit 52 Stimmen auf ihr Amt in der 
erweiterten Vorstandschaft des Vereines freuen. Ebenso wurde das 
neu geschaffene Amt des Jugendwartes im Verein zur Wahl gestellt. 
Dem Amt des stellvertretenden Jugendwarts stellen sich Anna Böse 
und Ricarda Fuhs, mit einem sehr knappen Ergebnis konnte Ricarda 
die Wahl mit 28 Stimmen für sich entscheiden und wirkt ab sofort 
auch im erweiterten Vorstand des Vereines mit. Der Jugendwart 
wurde auf Grund der Jugendordnung des Vereines und des damit 
verbundenen Alters der Kandidatin Kristine Heitele, die für dieses 
Amt alleine Kandidierte, auf Zustimmung der Anwesenden für ein 
weiteres Jahr nur kommissarisch bestimmt und bestätigt. 
Auch die langjährigen Kassenprüferinnen Julia Hummel und Daniela 
Schmid konnten für  ein weiteres Jahr die Wahl gegen einen Gegen-
kandidaten gewinnen und bestätigt werden. 
Den Tagesordnungspunkt 9 an diesem Abend, hat es so in der Ver-
einsgeschichte bisher noch nicht gegeben. Die Vorstandschaft des 
Vereins schlug Horst Kraus nach 20 Jähriger Amtszeit des Vereines 
den Mitgliedern vor, diesen als ersten Ehrenpräsidenten des Vereins 
zu bestimmen. Hierzu gab es eine geheime Abstimmung in dieser 
Horst mit 48 zu 12 Stimmen dagegen und 2 ungültigen Stimmen als 
Ehrenpräsidenten des Vereins bestätigt und bestimmt wurde. Eine 
angemessene Verleihung und Ernennung erfolgt zu einem späteren 
Zeitpunkt. 
An diesem Abend sollten 27 geladene Mitglieder für ihre Mitglied-
schaft im Verein ausgezeichnet werden, allerdings waren nicht alle 
dieser Einladung gefolgt. Für 20 Jahre Mitgliedschaft konnten Sabi-
ne Ziegler, Ernst Maier und Benjamin Mrohs und Isabel Schley , sowie 
für 30 Jahre Mitgliedschaft Melanie Schramm an diesem Abend ge-
ehrt werden. Vom Alemannischen Narrenring konnten 4 Mitglieder 
des Vereines für ihrer besonderen Verdienste im und um den Verein 
durch den Vertreter des ANR Präsidium Fridolin Aierstock mit dem 
Hästräger Orden, Lena Thum und Bernd Hoffmann und dem Hästrä-
gerorden Silberkranz Paula Bauhofer und Manuela Tullo ausgezeich-
net und besonderst geehrt werden.   
In ihrem Schlusswort bedankte sich Marion auch im Namen der Vor-
standschaft bei den Dorfsammlerinnen an der Fastnacht ,Anna Böse, 
Ricarda Fuhs, Krissi Heitele, Jessica Heitele, Michael Fuhs, Lena Thum 

,Ruth Kaja und Christine Fröhlich für Ihren Einsatz und den tollen ge-
sammelten Betrag und überreichte ihnen noch ein kleines Danke-
schön. Ebenso schätze Sie die Arbeit von Otto Köhler als Webmaster 
und Haus -/ Hoffotografen des Vereines und bedankte sich bei Ihm, 
auch wenn dieser selbst nicht anwesend war und er sein Präsent 
nachgereicht bekomme, da er schon im Urlaub war. 

Ebenso bedankte Sie sich bei Heike Scheu und Wolfgang Menner, die 
beide Ihr Amt in der Vorstandschaft an diesem Abend nieder legten, 
und überreichte ihnen einen Gutschein als kleine Anerkennung für 
die Zeit und Stunden die Sie für den Verein und die Vorstandschaft 
investiert haben.   

Pünktlich mit der Geisterstunde beendete Marion die Generalver-
sammlung und schloss die Versammlung „wir sind auf einem guten 
neuen Weg“.  

Nun konnte man trotz der späten Stunde zum gemütlichen und lo-
ckeren Teil des Abends übergehen, und hier konnte man sehen das 
Narren viel Ausdauer und Übung haben, denn die Letzten „Geister“ 
des Vereines verließen erst in den frühen Morgenstunden die Räume 
des Feuerwehrstübles. 

M.K 

Termine des Vereins für dieses Jahr sind  (Änderungen vorbe-
halten): 

•	 03.06. 2016 Dämmerschoppen mit den Schimmelbühler Musikan-
ten auf dem Dorfplatz

•	 18.06.2016 Fußball Dorfmeisterschaften
•	 01-03.07.2015 Kinder Zeltlager des ANR´s
•	 09.07.2016 Ausflug des Vereins, (Besuch eines Maskenschnitzers 

mit Führung, Programm und Abendessen im Ritterkeller Aulendorf 
und als Abschluss Fackelwanderung)

•	 16.07.2016 Dorffest
•	 20.07.2016 Feierabendhock mit dem Akkordeon Orchester Fiorini 

auf dem Dorfplatz
•	 11.11.2016 St. Martin Umzug mit Berliner Verteilen für die Kinder, 

anschl. Fasnet einläuten im Narrenstüble
•	 18.12.2016 3. Adventshock mit der Zimmermannsgilde
www.sumpfgeister.de
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St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülshoff-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de 
  
Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meersburg vom 9. bis 17. April 2016 
  
Samstag, 09.04.2016 18.00 Uhr   Hagnau 
 18.00 Uhr  Seefelden (Wort Gottes Feiern) 
  
Sonntag, 10.04.2016 7.30 Uhr   Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr   Stetten u. Mühlhofen 
 10.30 Uhr   Meersburg 
 10.30 Uhr   Immenstaad (Erstkommunion) 
 10.45 Uhr   Hersberg 
 17.30 Uhr   Hersberg (Vesper) 
 18.00 Uhr   Immenstaad (Dankandacht) 

Das einzig wichtige im Leben,  sind die Spuren von Liebe ,  
die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.  
-Albert Schweizer- 

 

Wer im Gedächtnis seiner lieben Lebt, 

der ist nicht Tod, nur fern; 

Tod ist nur der vergessen wird.  
Tief betroffen nehmen wir Abschied von unserem langjährigen Vereins und Gründungsmitglied 

Oswald Thum 
der am 24.März 2016 unerwartet verstorben ist.  
Wir werden Ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.  

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Ehefrau und seiner Familie.  Daisendorf, im März 2016 
Narrenverein Sumpfgeister Daisendorf e.V. 
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Montag, 11.04.2016 9.30 Uhr   Immenstaad (Dankgottesdienst) 
  
Dienstag, 12.04.2016 18.30 Uhr   Unterstadt u. Hagnau 
  
Mittwoch, 13.04.2016 18.30 Uhr   Mühlhofen 
  
Donnerstag, 14.04.2016 7.45 Uhr   Meersburg (Schülergottesdienst) 
 17.30 Uhr   Oberuhldingen 
  
Freitag, 15.04.2016 9.00 Uhr   Meersburg 
 18.30 Uhr   Hagnau 
 19.30 Uhr   Hersberg (Anbetung) 
  
Samstag, 16.04.2016 18.00 Uhr   Seefelden u. Immenstaad 
  
Sonntag, 17.04.2016 7.30 Uhr   Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr   Baitenhausen u. Kippenhausen 
 10.30 Uhr   Meersburg u. Hagnau 
 10.45 Uhr   Hersberg 
 17.30 Uhr   Hersberg (Vesper) 
 19.00 Uhr   Meersburg (Vesper) 
  
Werktags (außer Sonntag) täglich: Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr 
  
Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten für Meersburg, Seefelden u. Hagnau vom 9. April 2016  –  17. April 2016 
  
Samstag, 9.4. Zweite Osterwoche 
Hagnau 18.00 Uhr Messe zum Sonntag 
 (Gedenken: Bernhard Seeberger u. verstorbene Angehörige; Manfred Meichle u. verstorbene Eltern) 
 Ministrantenplan B 
  
Sonntag, 10.4. Dritter Sonntag der Osterzeit 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (u. 9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Stetten 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Karl u. Aloisia Giray u. Angehörige) 
Mühlhofen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Kinderkirche 
 (Gedenken: Paul Thum u. Klara Schraudolf ) 
Immenstaad 10.30 Uhr Eucharistiefeier zur Erstkommunion 
 18.00 Uhr Dankandacht 
  
Montag, 11.4. Heiliger Stanislaus 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Dienstag, 12.4. Dritte Osterwoche 
Unteruhldingen 18.00 Uhr Abendlob 
Unterstadt 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 18.00 Uhr Rosenkranz 
Hagnau 18.30 Uhr Eucharistiefeier (Generalversammlung Kfd) 
Meersburg 20.00 Uhr gemeinsames Bibel-teilen – Glauben teilen (Info: 07532/410040) 
  
Mittwoch, 13.4. Dritte Osterwoche 
Meersburg 9.30 Uhr Mehr Himmel wagen: 
 Hören auf Gottes Wort, Lobpreis 
 Gebet und Fürbitte 
Mühlhofen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
Kippenhausen 19.00 Uhr Anbetung 
  
Donnerstag, 14.4. Dritte Osterwoche 
Meersburg 7.45 Uhr Schülergottesdienst 
Oberuhldingen 8.45 Uhr Morgenlob anschl. Rosenkranz 
Pfarrheim Hagnau 17.00 Uhr Kindergruppe JeKi 
Oberuhldingen 17.30 Uhr Schülergottesdienst / 1 jährige Kommunion 
Kippenhausen 18.30 Uhr Eucharistiefeier (Generalversammlung Kfd) 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 

Freitag, 15.4. Dritte Osterwoche 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Eugen Höhn; Fridolin, Brunhilde u. Rosa Zimmermann u. Angehörige dieser Familie) 
Frenkenbach 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Johann u. Zitta Arnold; Felix u. Ida Ainser) 
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Samstag, 16.4. Dritte Osterwoche 
Baitenhausen 15.00 Uhr Trauung des Paares Raimund Waimer und Jasmin Homburger 
Seefelden 16.45 Uhr Taufe der Kinder Sam Maurice Stadel Joshua Bahsler Philip Wurster 
 18.00 Uhr Messe zum Sonntag 
 (Gedenken: Luzia Udry (JT)) 
Immenstaad 18.00 Uhr Messe zur goldenen Kommunion 
  
Sonntag, 17.4. Vierter Sonntag der Osterzeit 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (u. 9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Kippenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Fam. Hofmann u. Stulz; Fam. Kühlewein-Humig; Emma u. Johann Zepf u. Familie; 
 Fam. Bosch u. Bendel; Josef Heger) 
Hagnau 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Anton Stärk; Zitta u. Johann Arnold) 
  Ministrantenplan A 

Beichtgelegenheit in Seefelden  immer 
samstags 30 Minuten vor Beginn der Vor-
abendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse 
und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinba-
rung. 
  
Die Gottesdienste unserer Nachbarpfar-
reien finden Sie unter:  
www.kath-seelsorgeeinheit-immenstaad.de 
Weitere Gottesdienstzeiten finden Sie 
auch im Internet unter www.dekanat-
linzgau.de und auf unserer Homepage  
www.kath-meersburg.de  
  
  
In die Ewigkeit ging uns voraus: 
Herr Oswald Thum, Daisendorf 
Herr Egon Gumpp, Meersburg 

  
Pfarrnachrichten Meersburg: 
  
Flohmarkt! 
Am Samstag, den 9.April 2016 findet von 
9.00 Uhr bis 17.00 Uhr ein Flohmarkt mit 
Kaffee- und Kuchenverkauf, in der Dr. Zim-
mermannstr. 4 in Meersburg statt. 
Veranstalter ist der Kirchenchor Meersburg-
Baitenhausen. 
Der Erlös kommt dem FOM und dem Kir-
chenchor zugute. 
  
Putzaktion in der Pfarrkirche 
Auch unsere Pfarrkirche braucht frischen 
Wind! Wir laden herzlich ein zur Putzaktion 
in unserer Pfarrkirche am Dienstag, 12. Ap-
ril ab 14.00 Uhr. Wir freuen uns über jede 
fleißige Hand, die mithilft. Bitte bringen Sie 
einen Eimer und Putzutensilien mit. Vielen 
Dank! 

  
Ausstellung Bilder von Franz Savaete in 
der Volksbank 
In den nächsten Wochen sind in den Räu-
men der Volksbank, am Marktplatz in Meers-
burg Bilder des Malers Franz Savaete ausge-
stellt. Der „Bodenseemaler“ Franz Savaete, 
der 2013 im Alter von 84 Jahren verstarb, 
war vielen durch sein idyllisches Wohnhaus 
und Atelier in der Pfarrscheuer Seefelden 
bekannt. Sein Markenzeichen waren Bilder 
in leuchtenden Farben. 

Pfarrnachrichten Hagnau: 
  
Einladung zur Kindergruppe Jeki (Jesus 
Kinder) 
Alle Kinder im Alter zwischen 6 und 8 Jah-
ren sind herzlich zur Kindergruppe im 
Pfarrheim Hagnau eingeladen. Wir treffen 
uns einmal im Monat jeweils Donnerstag 
17.00 Uhr bis 18.15 Uhr. 
Termin: 14.04.2016 „Wir basteln Wichtel-
kleine Gehilfen“ 
Wir freuen uns auf dein Kommen! 
JeKi Team:  Hildegard Heim 07532/2640 
 Donna Isted 07532/4956364 
  
Allgemeine Pfarrnachrichten: 
  
Ökumenischer Taizé-Gottesdienst 
Am 17.04.2016 um 19:30 Uhr findet der 
nächste Taizé-Gottesdienst in der katholi-
schen Kirche Immenstaad statt (Die monat-
lichen ökumenischen Taizé-Gottesdienste 
finden immer am 3. Sonntag im Monat um 
19:30 Uhr abwechselnd in der katholischen 
und evangelischen Kirche Immenstaad statt. 
Siehe www.bodenseetaize.de). 
Alle, die eine lebendige Ökumene in der 
Seelsorgeeinheit miterleben möchten, sind 
herzlich eingeladen. Nach dem Beispiel der 
Taizé-Gemeinde hören wir Bibeltexte, sin-
gen meditative Lieder und beten zusam-
men. 

Im Schriftenstand der Kir-
che liegt der ausführliche 
Veranstaltungskalender 
des Bildungswerkes zur 

Mitnahme aus. Nachstehend werden die 
einzelnen Angebote 
nur noch kurz erwähnt. 
09.04.2016 
„Laudato si“ –  Die neue Enzyklika von 
Papst Franziskus 
Vortrag von Andrea Katja Hauber 
Pfarrheim Immenstaad, 19.00 Uhr (nach 
dem Gottesdienst) 
14.04.2016 
Trotz Stress erholsam schlafen! 
Pfarrheim Immenstaad, 19.30 Uhr 
Vortrag Ärztin Frau Simone Meiners 
19.04.2016 
„Mit Rat und Tat“ 
Pfarrheim Hagnau, 15.30 Uhr 
Vortrag: Frau Marlene Scheu 
03.06. bis 12.06.16 
Studienreise nach Armenien 

Biblische Reisen GmbH, Stuttgart 
Info u. Anmeldung: Monika Baur, Tel. 
07532/414177 
  
1-jährige Kommunion Seefelden 
Die Kommunionkinder 2015 sowie die Kom-
munionkinder 2016 sind herzlich zu einem 
Gottesdienst eingeladen am Donnerstag, 
14.04. um 17.30 Uhr in der Kapelle 
St. Wolfgang, Oberuhldingen. 
Die letztjährigen Kommunionkinder, also 
von 2015 sind anschließend zu Spiel und 
Spaß im Pfarrheim St. Martin eingeladen an-
lässlich ihrer 1-jährigen Kommunion. 
Herzlich willkommen. 
  
Veränderung im Pastoralteam 
  
Zum Schuljahresende wird Frau Andrea 
Berger-Weyers ihren Dienst als Gemein-
dereferentin in unserer Seelsorgeeinheit 
auf eigenen Wunsch hin beenden.   

Nach fast 8 Jahren engagierten Einsatzes 
zunächst in den Pfarreien Meersburg und 
Seefelden und dann ab Frühjahr 2014 in 
der großen Seelsorgeeinheit mit den wei-
teren Pfarreien Hagnau, Immenstaad und 
Kippenhausen sieht sie für sich Verände-
rungsbedarf. 
  
Wir danken Frau Berger-Weyers sehr 
herzlich für alles, was sie in diesen Jahren 
für uns geleistet hat, und wünschen ihr 
für ihre Zukunft schon jetzt alles Gute! 
Selbstverständlich werden wir sie im 
Sommer gebührend verabschieden; der 
genauere Termin wird noch bekannt ge-
geben. 
  
Erinnerung: 
Abgabetermin 10. April 2016 der Firman-
meldung 
  
Zum Nachdenken: 
Es gibt einige Freundschaften, 
die im Himmel beschlossen 
sind und auf Erden vollzogen 
werden. 
 (Matthias Claudius) 
  
Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke, 
PRef. Alexander Ufer u. GRef. Andrea Ber-
ger-Weyers u. GRef. Alexandra Gerner 
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Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Martin-Luther-Haus) 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: www.evangelisch-in-meersburg.de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Don-
nerstag von 10:00 – 12:00 Uhr 
  
Pfarrerin: Anja Kunkel 
Tel.: 07532-80 80 78 
Pfarrerin: Silvia Johannes  
Tel.: 07551-30 94 89 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen:   

Donnerstag, 7. April 2016 
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten – Probe 
im Martin-Luther-Haus 
  
Sonntag, 10. April 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche, 
gehalten von Anja Kunkel. In diesem Got-
tesdienst wird Christiane Ebert als neue Kir-
chengemeinderätin eingeführt. 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Hag-
nau, gehalten von Anja Kunkel. Nach ihrer 
Einführung in den Kirchengemeinderat in 
Meersburg wird sich Christiane Ebert auch 
den Gottesdienstbesuchern in Hagnau vor-
stellen. 
  
Sonntag, 10. April 2016 
18.00 Uhr Konzert mit Quatro Brass in der 
Schlosskirche 
  
Dienstag, 12. April 2016 
15.30 Uhr Andacht im Dr. Zimmermann Stift 
19.30 Uhr Frauentreff im Martin-Luther-Haus 
Natürlich schön! Tipps und Tricks ums 
Schminken. 
Frau Christiane Ebert will uns zeigen, wie mit 
einigen Kniffen und Tricks das Besondere im 
Gesicht einer Frau betont werden kann. Alle 
auch an ihrem Äußeren interessierten Frau-
en sind herzlich eingeladen. Mitgebracht 
werden sollen die eigenen Schminksachen 
und ein Spiegel, vorzugsweise zum Aufstel-
len. So kann jeder mit den Dingen „arbeiten“, 
mit denen er auch sonst gewohnt ist sich 
„anzuhübschen“. 
  
Mittwoch, 13. April 2016 
14.30 Uhr Treffen des Fröhlichen Silberkrei-
ses im Martin-Luther-Haus. Frau Koch Pfle-
gedienstleiterin und Frau Künstle Pflege-
bereichsassistentin der Sozialstation Salem 
stellen Angebote für Hilfen im Alltag der So-
zialstation vor. Wer abgeholt werden möch-
te, melde sich bei Frau Bernard (6741). Neue 
Gäste herzlich willkommen. 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Mar-
tin-Luther-Haus 
  
Donnerstag, 14. April 2016 
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten – Probe 
im Martin-Luther-Haus 

Freitag, 15. April 2016 
15.30 Uhr Minigottesdienst für Kinder von 0 
– 4 Jahren im Martin-Luther-Haus. 
  
Samstag, 16. April 2016 
13.00 Uhr Trauung von Cindy Katschke und 
Stephan Scharr in der Ev. Kirche Hagnau. 
18.00 Uhr Abendgottesdienst in der Kapelle 
Daisendorf, gehalten von Jörg Seyfried. 
  
Sonntag, 17. April 2016 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche, 
gehalten von Jörg Seyfried 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Hag-
nau, gehalten von Jörg Seyfried. 
  

Verabschiedung von Pfarrer Silvia Jo-
hannes am 24.04.2016um 16.00 Uhr 
in der Schlosskirche Nach 10 Jahren 
Dienst in unserer Kirchengemeinde ver-
abschieden wir Pfarrerin Silvia Johannes, 
die am 1. Mai die Pfarrstelle I in Überlin-
gen übernehmen wird. Herzliche Ein-
ladung zum Gottesdienst mit Dekanin 
Regine Klusmann am Sonntag24. April 
2016 um 16.00 Uhr in der Schlosskirche 
Meersburg. In diesem Gottesdienst wird 
Pfarrerin Silvia Johannes verabschiedet 
undPfarrerin Anja Kunkel auf die ganze 
Pfarrstelle Meersburg berufen. Im An-
schluss an den Gottesdienst sind Sie zu 
einem Stehempfang eingeladen.

  
Mit freundlichen Grüßen   
Ihre Pfarrerinnen 
Silvia Johannes und Anja Kunkel   
  
Der Wochenspruch lautet: 
„Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. 
Meine Schafe hören meine Stimme, und ich 
kenne sie, und sie folgen mir; und ich gebe 
ihnen das ewige Leben.“ 
(Johannes	10,1127.28) 
  

Evangelische Kirchengemein-
de Hagnau 
Sonntag, 10. April 2016 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Hag-
nau, gehalten von Anja Kunkel. Nach ihrer 
Einführung in den Kirchengemeinderat in 
Meersburg wird sich Christiane Ebert auch 
den Gottesdienstbesuchern in Hagnau vor-
stellen. 
  
Sonntag, 17. April 2016 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Hag-
nau, gehalten von Jörg Seyfried. 
  

Verabschiedung von Pfarrer Silvia Jo-
hannes am 24.04.2016um 16.00 Uhr 
in der Schlosskirche Nach 10 Jahren 
Dienst in unserer Kirchengemeinde ver-
abschieden wir Pfarrerin Silvia Johannes, 
die am 1. Mai die Pfarrstelle I in Überlin-
gen übernehmen wird. Herzliche Ein-
ladung zum Gottesdienst mit Dekanin 
Regine Klusmann am Sonntag 24. April 
2016 um 16.00 Uhr in der Schlosskirche 
Meersburg.In diesem Gottesdienst wird 
Pfarrerin Silvia Johannes verabschiedet 
und Pfarrerin Anja Kunkel auf die ganze 
Pfarrstelle Meersburg berufen.

Besuchen Sie unser Bücherregel an der 
Außenwand der Kirche. 
 
Über weitere Termine informieren sie 
sich bitte unter der Evangelischen Kir-
chengemeinde Meersburg, etwas weiter 
vorne. 

Mit freundlichen Grüßen 
  
Ihre Pfarrerinnen 
Silvia Johannes und Anja Kunkel  
 
 

Siehe den Nachrichten der Kirchen 
der Seelsorgeeinheit Meersburg  
 
 

 

St. Martin-Kapelle 
  
siehe: Nachrichten der Kirchen 
Seelsorgeeinheit Meersburg 

 

Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de 
Web: www.chrischona-linzgau.de 
  
Medizin ohne Nebenwirkungen!
In der Medizin macht man es sich zu Nutze, 
dass Medikamente auf verschiedenste Wei-
se dem Körper zugeführt werden können. Je 
nachdem wie es der Kranke am besten ver-
trägt oder ein Medikament am günstigsten 
seine Wirkung entfaltet. Man spricht von un-
terschiedlichen Applikationsarten. Die ein-
fachste Methode ist natürlich das Schlucken 
von Tabletten oder Säften. Ebenso bekannt 
ist das Einbringen von Wirkstoffen mit Hilfe 
einer Spritze in eine Vene oder aber auch ins 
Muskel- und Fettgewebe. Der Wirkstoff von 
Zäpfchen findet fast ebenso schnell seinen 
Wirkungsort, da er ungehindert von gut 
durchbluteter Schleimhaut aufgenommen 
wird. Ferner gibt es die Möglichkeit, Medika-
mente in Form von Salben oder Cremes auf 
die Haut aufzutragen. Haben Sie schon ein-
mal darüber nachgedacht, welches Medika-
ment zur Heilung unserer Seele dient? Und 
wie es dort hin gelangt? Es ist - ganz einfach 
gesagt - die Information! Die Verletzungen 
unserer Seele und unseres Gemüts werden 
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durch das Gespräch geheilt. Information ist 
nichts anderes als Worte, die wir in aller Re-
gel mit dem Ohr aufnehmen. Darum ist es 
unerlässlich, dass wir mit unserer Seelennot 
zu Gott, dem größten Seelenarzt, kommen 
und ihm einfach zuhören; d.h. sein Wort hö-
ren! Das Wort Gottes nennt man „Evangeli-
um“ (deutsch: „gute Nachricht“); ein Medika-
ment, das keine negativen Nebenwirkungen 
hat. 
“Wenn jemand Ohren hat zu hören, der 
höre“.  (Markus 4,23) 
  

Donnerstag, den 07.April
19:30 Uhr NachtcafeSpezial: Entdecke 
deinen Wert - Was kann helfen oder 
hindern, einen positiven Selbstwert 
zu entwickeln Referentin: Claudia Judith 
Müller, Individualpsychologische Berate-
rin (ICL)Ort: Besenwirtschaft Steffelin in 
Markdorf-Ittendorf Gartenweg 1
Kosten: Bei verschiedenen Dinnele, Ap-
felsaft/Mineralwasser 15 Euro/Person

  
  
Freitag, den 08.April   
18:18 Uhr Jubika (Jugendkreis ab 14 Jahre) 
+ Jugend & Tiefgang - facebook.com/jubika-
meersburg 
Samstag, den 09.April 
9:00 Uhr Arbeitseinsatz 
Sonntag, den 10.April 
10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst 
Mittwoch, den 13.April 
19:30 Uhr Gebetstreff: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
Donnerstag, den 14.April 
19:30 Uhr Mitgliederversammlung 
Freitag, den 15.April 
19:00 Uhr MännerForum 
Sonntag, den 17.April 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottes-
dienst 
  

ActionSonntag -  Guten Tag 
Astrid Lindgren! 
13:00-16:30 Uhr„Ich hab‘ ein 
Haus, ein kunterbuntes Haus, 
ein Äffchen und ein Pferd, die 
schauen dort zum Fenster 
raus. Ich hab‘ ein Haus, ein 
Äffchen und ein Pferd, und Je-
der, der uns mag, kriegt unser 
1x1 gelehrt.“ So hat es Pippi Langstrumpf 
gesungen, und so bunt wird es auch an 
unserem nächsten ActionSonntag. Wir be-
geben uns nach Schweden und werden 
so wie Pippi, Michel aus Lönneberga, Ron-
ja Räubertochter oder die Kinder von Bul-
lerbü viele lustige, bunte und aufregende 
Abenteuer erleben. Damit wir die Aben-
teuer auch bestehen können, starten wir 
mit einem gemeinsamen Mittagessen. 
Sei dabei! Wir freuen uns auf Dich!Wann: 
17.April, 13.00 – 16.30 Uhr Start mit ge-
meinsamen MittagessenWo: Evangelische 
Chrischona-Gemeinde Linzgau-Boden-
see, Allmendweg 12, MeersburgWer: Kids 
von 4-12 Jahren; egal welcher Herkunft 
und ReligionKontakt: Alexander Sachs 
(0151/59244512) oder alexander.sachs@
chrischona-linzgau.de

Zu all unseren Veranstaltungen sind sie 
herzlich willkommen, egal welcher Kon-
fession sie angehören.  
 
 

Körperschaft des öffentlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 
  
Donnerstag, 07. April 2016 
20.00 Uhr Gottesdienst  
  
Sonntag, 10. April 2016  
09.30 Uhr Gottesdienst  
  
Donnerstag, 14. April 2016  
20.00 Uhr Gottesdienst   
  
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische 
Kräfte, löst Freude aus und beschreibt die 
Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewi-
ge Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. 
Im Gottesdienst erleben neuapostolische 
Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, 
sie spendet Trost und Hoffnung. 
  
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend 
sich Ruhe und Seelenfrieden in der heutigen 
Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
  
Gemeindevorsteher Frank J. Müller  
 
 

JEHOVAS ZEUGEN

Körperschaft des öffentl. Rechts 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 
  
Sonntag, 10.04.2016 
09:30 Uhr – 11:15 Uhr 
Weltweiter Sondervortrag: 
“Bist du auf dem Weg zum ewigen Leben?“ 
Bibeltextanalyse  
mit Zuhörerbeteiligung - Thema: 
„Jehova nannte ihn „mein Freund“ (Jesaja 
41:8)“ 
  
Mittwoch, 13.04.2016 
19:00 Uhr – 20:45 Uhr 
Bibelgrundlage: Hiob 21 bis 27  
SCHÄTZE AUS GOTTES WORT 
„Hiob ließ sich nicht umstimmen“ 
Hiob 27:5, 6 – Er ließ sich nicht einreden, 
er sei Gott nicht treu geblieben 
Nach	geistigen	Schätzen	graben: 
Hiob 26:7 – Bemerkenswert: Hiobs Beschrei-
bung der Erde! 
Woher wusste er das? 
UNS IM DIENST VERBESSERN 
z.B.: Was macht die Bibel so anders?-Ant-
wort: 

jw.org/Publikationen/Zeitschriften/Erwa-
chet 2-2016 
UNSER LEBEN ALS CHRIST 
Stopp den Mobber, ohne selbst zu mobben! 
Eine Whiteboard-Animation mit Tiefgang, u. 
a.: Was kann man tun, 
um Mobbing zu vermeiden und wenn man 
gemobbt wird? 
Besprechung mit den Zuhörern: 
„Ahmt ihren Glauben nach“ – Jona! Ein Feig-
ling oder ein mutiger, 
treuer Diener Gottes? - Was sagt die Bibel 
(Jona 1)? 
  
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Sie 
sind herzlich willkommen. Freier Zutritt - 
keine Kollekte. 
Gerne für Sie, unsere Website, www.jw.org 
mit echt nützlichen und praktischen The-
men, wie z.B. für Ehepaare: Schweigen ist 
nicht die Lösung! (Pfad: Bibel&Praxis). 
 
 
 

  
Lektionspredigt, Sonntag, 10. April 
Thema: Sind Sünde, Krankheit und Tod wirk-
lich? 
  
Wenn jemand unter euch krank ist, soll er 
die Gemeindeältesten zu sich rufen, damit 
sie über ihm beten... Und das Gebet des 
Glaubens wird den Kranken retten, und der 
Herr wird ihn aufrichten; und wenn er Sün-
den begangen hat, wird ihm vergeben wer-
den.... Das Gebet des Gerechten vermag viel, 
wenn es ernsthaft ist.   Jakobus 5:14-16 
  
Das Gebet, das die Sünder umwandelt und 
die Kranken heilt, ist ein absoluter Glaube, 
dass bei Gott alle Dinge möglich sind - ein 
geistiges Verständnis von Ihm, eine selbstlo-
se Liebe.   

Mary Baker Eddy 
  
www.heroldcw.com 
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Fortbildung zu Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit im Ehrenamt  

Für Vereine, Initiativen, Selbsthilfegruppen 
oder andere ehrenamtlich Tätigen bietet 
die Servicestelle Bürgerschaftliches Enga-
gement im Bodenseekreis eine kostenfreie 
Fortbildung im Bereich Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit an. Die Abendveranstaltung 
findet am Donnerstag, 7. April 2016 von 

17:00 bis 19:00 Uhr in Friedrichshafen im 
Landratsamt (Glärnischstraße 1 – 3, Pfän-
dersaal) statt. Denn Öffentlichkeitsarbeit ist 
heutzutage, auch im Bereich des bürger-
schaftlichen Engagements, unverzichtbar. 
Die freie Journalistin Brigitte Geiselhart 
gibt an diesem Abend anhand konkreter 
Fallbeispiele Hilfestellungen und Tipps für 
eine erfolgreiche Zusammenarbeit mit der 
Presse. Fragen wie „Mit welchen Anliegen 
kann ich mich an die Presse wenden und 
welche Spielregeln sind im Umgang mit ihr 
zu beachten?“, „Wie bereite ich mich auf ein 

Pressegespräch vor?“ oder „Wie funktioniert 
Öffentlichkeitsarbeit überhaupt?“ werden 
dabei beantwortet. Auch liegt ein Schwer-
punkt auf der übersichtlichen und inhalt-
lich ansprechenden Homepagegestaltung. 
Nach dem Vortrag gibt es Gelegenheit, Fra-
gen zu stellen und jeder Teilnehmer erhält 
anschließend ein umfangreiches Handout. 
  
Eine Anmeldung ist erforderlich: 

Tel. 07541 204-5605 oder 
E-Mail: corinne.haag@bodenseekreis.de. 
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  PrimoDruck24: Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 07771/9317-932, Fax 07771/9317-935
 pd24@primo-stockach.de, www.primodruck24.de

Zahlen von 1 bis 9 sind so einzutragen, dass sich jede dieser neun 
Zahlen nur einmal in einem Neunerblock, nur einmal auf der 
Horizontalen und nur einmal auf der Vertikalen be� ndet.

Au� ösung

Bei PrimoDruck24 
finde ich was ich 

brauche!
Visitenkarten, Flyer, Folder uvm.



Wir suchen ab sofort in Vollzeit

Koch (m/w), 

Beikoch (m/w), 

Commis de cuisine
geregelte Arbeitszeiten, kein Teildienst

Tel.: 07532 - 800 90 oder jobs@3stuben.de

Freundliche, motivierte Verkäuferin
ab Ende April bis Oktober für unseren Hofladen in Hagnau gesucht, 

vorwiegend nachmittags sowie

Aushilfe für Wochenende auf 450€-Basis.
Obsthof Preysing, Winzerstraße 5, 88709 Hagnau, Tel. 07532/7409

Verkaufsberaterin gesucht
von Mitte April bis Ende Oktober in Teilzeit, motiviert, 

zuverlässig, gerne auch Rentnerin in Schuhgeschäft 

Meersburg. Gute Deutschkenntnisse erforderlich. 

Info unter: Tel. 07532/8080553 oder persönlich: 

Unterstadtstr. 21, Women’s World

Putzhilfe für Ferienwohnung gesucht
Für die Reinigung unserer Ferienwohnung in Hagnau suche ich eine 

zuverlässige Putzhilfe, die an Samstag- oder Sonntagvormittagen 

Zeit hat. Wenn Sie Interesse haben, rufen Sie uns an: 07532-1856

Haus oder Baugrundstück 
gesucht von junger Familie

aus Salem, Tel. 0160 97653450

Haus oder Grundstück mit Seeblick 
im Grünen, zum Kauf gesucht

Handy: 0170-2908385 oder julia@hotel-seepromenade.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine(n) Mitarbeiter/-in
in Teilzeit für die Service- / Tagesbetreuung.

Geistliches Haus der Pallottiner St. Josef Hersberg
Schloss Hersberg 1 • 88090 Immenstaad

Tel.: 07545 93 50 • Fax 07545 61 60 • E-Mail: verwaltung@hersberg.de

Ansprechpartnerin: Geschäftsführerin Maike Vloeberghs

Zimmerfrau gesucht
Für kleine Pension in Hagnau auf EUR 450,00 Basis
evtl. auch Festanstellung / gute Deutschkenntnisse. 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
Tel. 07532 6235



Heimatbezogen und qualitätsbewusst

aus eigener Herstellung

Metzgerei Huber, Altheim
Filiale Meersburg • Dr. Zimmermann Str. 18 (im Norma)

Tel. 07532 445866

Wacholderschinken 100 g  1,69 €

Krustenbraten 100 g  0,69 €

Heeresmusikkorps Ulm

Das Heeresmusikkorps Ulm begrüßt die 
Saison am Bodensee mit dem „großen Früh-
jahrskonzert“. 

Der Dirigent, Major Matthias Prock, hat 
einige musikalische Überraschungen für die
Freunde der Blasmusik im Programm.

Der Konzerterlös kommt der friedens-
stiftenden Arbeit des Volksbundes
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
zugute.

Zwischen den mitreißenden Märschen wird das Heeresmusikkorps ein breites Programm anbieten. Filmmusik, Big-Band-
Sound, Musicalmelodien und sinfonische Bearbeitungen. Das Premiumorchester aus Ulm wird begeistern!

Karten von 14 bis 17 Euro sind an allen bekannten Vorverkaufsstellen erhältlich oder über das Tickettelefon:
01806 100 733 sowie Reservix.de  |  Ermäßigte Karten bis 16 Jahre für 8 Euro  |  Restkarten an der Abendkasse.

Donnerstag, 28. April 2016,  20.00 Uhr

„Graf-Zeppelin-Haus Friedrichshafen“ 

Das große 

Frühjahrskonzert 

Zimmerfrau
für kleines Hotel

auf 450 Euro-Basis gesucht.

Hotel Claudia
Meersburg, Tel. 07532 / 50 90

Brauchen Sie Hilfe bei Gartenarbeiten?
Wir bieten kleine Hausmeistertätigkeiten an u. a. 
Rasen mähen, Hecken schneiden, vertikutieren usw.

Tel.: 0152 37147368



Dächer - Fassaden - Abdichtungen
Solartechnik

www.MB-Bedachungen.de
Telefon 07532-9323 • Telefax 07532-1456

Dachdeckermeister

M. Bannert - Auf dem Hirtle 1 - 88709 Meersburg

Bettina Hintersehs Wurst- und Fleischlädele
Ab Donnerstag: 5 Minuten Pfanne Budapest,

Hausmacher Maultaschen,
Leberspätzle und Brätknödel.

Öffnungszeiten:
Vormittags: Mo. - Sa. 7.30 - 12.30 Uhr.  Nachmittags: Di., Do., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Hauptstr. 14, 88719 Stetten, Tel. 07532/9698, bettina.hinterseh@t-online.de

Einzigartig und genial! 
Die Kunst dein Element und Talent 
im Gesicht zu erkennen!

Vortrag von BEATE LOOS
Praxis für Heilkunde und Schwingungsmedizin

Wann:                        Donnerstag, 7. April 2016 um 19.00 Uhr
Weitere Termine:       Donnerstag, 12. Mai 2016 um 19.00 Uhr
                                   Donnerstag, 16. Juni 2016 um 19.00 Uhr
Wo:                            Gewölbekeller Rennstall im  

                            Restaurant »Guter Tropfen«, Hagnau

Unkostenbeitrag:      22,00 Euro pro Person



H e i z u n g s b a u
Öl + Gasfeuerung • Kundendienst • Solartechnik
Pellet + Stückholzheizungsanlagen • Wärmepumpen

MMaa rr kkhhaa rr tt
&&   SSuu ll ggee rr

Grasbeuerer Straße 8
88690 Uhldingen/Mühlhofen
( 07556-929189-0 • Fax 07556-929189-5
www.MarkhartSulger.de • Firma@MarkhartSulger.de

Wohnungsauflösung
Zu verkaufen: antike Kommode, 3 Schubladen,

60 cm breit, 2 Kleiderschränke hell, 1 m 
1 Ohrensessel Korb, hell 

und viele Kleinteile, Krüge, Teppiche

Tel 07532/ 7442

FIAT Frühlingsfest
und

Honda Road Show

9. und 10. April 2016

Sonntags Frühschoppenkonzert und Hüpfburg.

Autohaus Schmid
Salemer Straße 30
88697 Bermatingen
Tel. 07544 2375

Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung und Verkauf.

Bewir
tung

an bei
den Ta

gen

HallenflohmarktHallenflohmarkt
Sa., 09.04.2016 • 8.30 - 16.30 Uhr 

Sporthalle Mühlhofen (beim Hallenbad) • Eintritt frei

mit Bewirtung Freie Narrengruppe Aachgeister e.V.



Ortsstraße 13

www.kunstschmiede-klink.de
Kunstschmiede
Schlosserei
(Schweißfachbetrieb)

Metallgestaltung

Pfullendorf-Denkingen
Telefon  07552 86 96

Hochwertige Schlosserarbeiten • Skulpturen
Grabmale • Tore • Türen

Meersburger Obst, 
Apfelsaft
Chips + Marmeladen
Edelbrände, Liköre
Meersburger Weine

geöffnet:
Mo., Di., Do. Fr.,

16 - 19 Uhr
Fr. 11 - 13 Uhr
Sa. 10 - 14 Uhr
ansonsten klingeln

Kundenparkplätze am Haus

Sie finden uns am Kreisverkehr in Oberuhldingen





Ab 12.04.2016 ist unsere 
3 Stuben-Bar wieder geöffnet. 

NEU: Unsere hausgemachten Burger

Öffnungszeiten: Di.-Sa. jeweils 17.00-0.00 Uhr

Tel. 0 75 32 / 8 00 90 • www.3stuben.de

Ihre Familie Auer
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Braten und Burger
von Mi., 06.04. 
bis So., 10.04.2016

Ihre Immobilienmaklerinnen!

Stadtbüros: Kirchstr. 3 in Meersburg und Jakob-Kessenring 38 in Überlingen

BüroSalem
07553 91283

www.am-immo-bodensee.de

(

Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de



IM HERZEN DER ALTSTADT

MEERSBURG 

MARKTPLATZ 2

Telefon 07532/430 40

www.hotel-loewen-meersburg.de

Unsere Öffnungszeiten:
11.30-14.30 Uhr 
und ab 17.30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Familie Fischer u. das Löwenteam

In gemütlicher Atmosphäre genießen:

Regionale-, vegetarische Küche 
und Fisch vom See

In Harmonie mit Bärlauch
Lamm aus dem Ofen
in der Tajine serviert

***
Kaninchenrückenfilet gegrillt

***
und mehr....und mehr....

VERSUCHUNGEN sollte man nachgeben.
WER WEISS ob Sie wiederkommen!

Oscar Wilde

REPARATUR von
Holz- und

Metallblasinstrumenten

88718 Daisendorf                                    Tel. 07532/57 58

Öffnungszeiten:                 Mo.-Fr. 9.00 - 18.00 Uhr

Musik Willibald

DeLonghi - Saeco - Jura - Solis 
Kaffee-Werkstatt seit über 25 Jahren

Reparatur/Hol-Service/keine Anfahrtskosten 
Radolfzell, Ben Niesen, Tel. 01 71 - 3 42 82 84


